
G
R

A
FI

K
: F

O
R

U
M

 

FEBRUAR 2025

MATHEMATIKUM  
VOM 21. JULI BIS  
26. SEPTEMBER 2025  
IM KULTUR + KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING
SEITE 49

VERABSCHIEDUNG VON  
CHRISTINE KUKULA 

SEITE 4 

AUSSTELLUNG SCHLEE  
IM RATHAUS    

SEITE 20

DAS JAHR 2025 IN DER  
STADTGALERIE 

SEITE 46

Stadtblatt



ANZEIGE

Die 
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Jetzt anmelden und dabei sein:
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Solaranlage • Wärmepumpe • Stromspeicher • Wallbox • Heartbeat AI • Dynamic Pulse
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Liebe Altöttinger Bürgerinnen und Bürger,

„Demokratie heißt die Wahl 
haben. Diktatur heißt, vor die 
Wahl gestellt werden.“ Die 
Schweizer Literaturwissen-
schaftlerin Jeannine Luczak 
bringt mit diesem Zitat auf 
den Punkt, was es heißt, in 
einer demokratischen Staats-
form leben zu dürfen. Eine 
Staatsform, die Menschen-
rechte achtet, ein Mehrpar-
teiensystem aufweist und 
freie Wahlen ermöglicht. Zu 
letzteren sind Sie – sofern 
wahlberechtigt – am 23. Fe-
bruar aufgerufen: An diesem 
Tag wählen wir einen neuen 
Bundestag und damit eine 
neue Regierung. Die Bedeu-
tung der Wahl ist so wichtig, 
dass sie als Grundrecht Ein-

gang in unser Grundgesetz gefunden hat. So lautet Artikel 20 Ab-
satz 2: Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus. Sie wird vom Volke in 
Wahlen und Abstimmungen […] ausgeübt.

Bei der vergangenen Bundestagswahl im Jahr 2021 lag die Wahl-
beteiligung bei 76,6 Prozent. Die Plattform Statista fragte damals 
nach den Gründen des Nichtwählens. Dabei gab der Großteil an, 
dass es keinen Sinn habe zu wählen, die Politiker würden ohnehin 
machen, was sie wollten. Viele Befragte antworteten auch, dass 
sich keine Partei dafür einsetze, was ihnen wichtig sei; jeder Dritte 
wählte grundsätzlich nicht. 

Dabei ist nicht zu wählen die schlechteste Entscheidung. Wir besit-
zen in Deutschland ein sehr gut funktionierendes demokratisches 
Staatssystem als Bundes-, Rechts- und Sozialstaat. Das dürfen 
wir nicht aufs Spiel setzen, indem wir als Bürgerinnen und Bürger 
unsere Möglichkeit der Wahl zur Übertragung und Legitimation 
der Vertretung und Regierung nicht nutzen! Die demokratischen  

Ihr Bürgermeister 
Stephan Antwerpen

Sonderseiten

Stellenmarkt

Hochzeit

Steuerberater

März-Ausgabe 2025
Redaktions-und Anzeigenschluss für die März-Ausgabe ist 
am Mittwoch 19. Februar 2025. 

Wichtig: Alle Termine und Veranstaltungen bitte bis 
Freitag, 14. Februar 2025 einreichen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Ihrer  
Medienberaterin: Simone Hutterer Tel.: 08671 5065-89 
hutterer@geiselberger.de

Parteien fungieren als Mittler zwischen Bürger und Staat, sie über-
nehmen die Akquise von geeigneten Personen als Politiker und 
wirken bei der politischen Bildung und Meinungsbildung maßgeb-
lich mit. Wenn wir die Möglichkeit der Wahl nicht aktiv wahrneh-
men, dann entscheiden andere darüber, wer uns vertritt. 

Unsere Gesellschaft ist vielschichtig und auch innerhalb einer Partei 
vertreten natürlich nicht alle Mitglieder ein und dieselbe Meinung. 
Daher werden wir uns schwertun, eine Partei zu finden, deren Wahl-
programm zu 100 Prozent mit unserer Meinung übereinstimmt. 
Doch sollte dies wirklich unser Anspruch sein, um wählen zu ge-
hen? Lassen Sie mich dazu aus dem ersten Brief an die Thessalo-
nicher zitieren: „Prüft alles und behaltet das Gute!“, fordert hier 
Paulus vor fast 2.000 Jahren die christliche Gemeinde auf. Alles 
prüfen – das klingt sehr anstrengend. Das Prüfen kann zur Lebens-
haltung, zum Zwang werden. Unbedingt muss am Ende das Richti-
ge, das Beste herauskommen. Bloß nicht falsch entscheiden. Umso 
herausfordernder, wenn man bedenkt, dass ein durchschnittlicher 
Erwachsener täglich bis zu 35.000 Entscheidungen trifft. Vor lauter 
Überlegen und Prüfen kommen Menschen dann kaum noch zum 
Leben. Paulus möchte mit seiner Aufforderung aber nicht sagen, 
jeder müsse immer nur das Bestmögliche rausholen. Stattdessen 
liegt der Fokus darauf, das Gute zu behalten, nicht das allerbes-
te Top-High-End-Produkt. Im Leben ist es eine Kunst, manchmal 
mit dem zweitbesten oder sogar drittbesten zufrieden zu sein oder 
sogar glücklich. Das ist wohl eines der größten Geschenke: Mit ge-
troffenen Entscheidungen zufrieden zu sein. 

Am 23. Februar steht es Ihnen natürlich frei, ob Sie wählen gehen. 
Ich kann Sie nur dazu ermutigen, Ihre Verantwortung wahrzuneh-
men und Ihre Stimme nicht zu verschenken. Sorgen wir gemeinsam 
dafür, dass unsere Demokratie aktiv gelebt wird. 
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Wechsel im Vorzimmer:  
Livia Berg übernimmt Stelle von 
Christine Kukula
37 Jahre in der Stadtverwaltung, Assistentin von drei Altöttinger 
Bürgermeistern: Seit 1988 war Christine Kukula in der Geschäfts-
stelle des Ersten Bürgermeisters tätig. Im Februar startete sie nun 
in die Freistellungsphase ihrer Altersteilzeit. Die Verwaltung ließ es 
sich nicht nehmen, ihre langjährige Kollegin im Rahmen eines Emp-
fangs zu verabschieden.  

Warme Worte fand Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen, des-
sen Assistentin die künftige Ruheständlerin war. So sei Christine 
Kukula immer für ihre Bürgermeister da gewesen, habe zunächst 
Richard Antwerpen, dann Herbert Hofauer und schließlich seit Be-
ginn seiner Amtszeit im Jahr 2020 auch ihn mit großem Engage-
ment und enormem persönlichen Einsatz unterstützt. Mit zahlrei-
chen positiven Adjektiven aus dem Kreis der Kollegen wurde sie 
von Britta Gruber verabschiedet, die für den Personalrat sprach. 
Sichtlich gerührt bedankte sich Christine Kukula für die herzlichen 
Worte.  

Als Assistentin des Altöttinger Stadtoberhauptes ist künftig Livia 
Berg tätig, die das Vorzimmerteam seit 16. September 2024 ver-
stärkt und die vergangenen Monate bereits intensiv zur Einarbei-
tung nutzte. Vor ihrer Tätigkeit bei der Stadt Altötting war sie viele 
Jahre in der Seminarverwaltung einer Akademie im Bereich Steuern 
und Wirtschaftsrecht beschäftigt. Nun freut sich Livia Berg darauf, 
im Rathaus neue und herausfordernde Aufgaben zu übernehmen 
sowie auf die weiterhin enge und gute Zusammenarbeit mit ihren 
Kollegen.

37 Jahre war Christine Kukula (Mitte) in der Stadt Altötting als Assistentin 
des Bürgermeisters tätig. Ihre Stelle übernimmt Livia Berg (links). 
Foto: Stadtverwaltung 

Foto: shutterstock.com

Sophia, Emma, Marie sowie  
Maximilian, Noah und Felix  
beliebteste Vornamen im  
Jahr 2024
Im Jahr 2024 wurden vom Standesamt Altötting insgesamt 1.756 
Geburten von Neugeborenen beurkundet. Bei den Geburten in 
Altötting handelte es sich um 893 Knaben und 863 Mädchen. Zu-
sätzlich wurde eine Geburt im Ausland nachbeurkundet. 

Die am häufigsten gewählten Vornamen bei den Mädchen waren 
Sophia (19 mal), Emma (18 mal) und Marie (16 mal). Bei den Jungen 
haben sich die Eltern am häufigsten für die Vornamen Maximilian 
(25 mal), Noah (23 mal) und Felix (17 mal) entschieden. 

Nur 115 Mütter (7 %) hatten ihren Wohnsitz im Standesamtsbezirk 
Altötting, 1.641 Mütter (93 %) wohnten außerhalb. 

Gegenüber den 1.238 bei der Geburt des Kindes verheirateten 
Müttern waren 518 Mütter ledig, geschieden oder verwitwet. 

Weiterhin sind 27 Adoptionen von in Altötting geborenen Kindern 
bearbeitet worden. 

Im Standesamtsbezirk Altötting haben 107 Paare die Ehe geschlos-
sen. Zusätzlich wurden vier Eheschließungen im Ausland nachbe-
urkundet.

93 Ehepaare haben sich hierbei für einen gemeinsamen Famili-
ennamen entschieden. Von der Möglichkeit einer getrennten Na-
mensführung haben 14 Ehepaare Gebrauch gemacht. Ein Doppel-
name wurde in 7 Fällen gewünscht.

Leider erhielt das Standesamt Altötting auch 180 Mitteilungen 
über die Auflösung der Ehe durch Ehescheidung oder Tod eines 
Ehegatten. 

Das Standesamt Altötting hat im letzten Jahr 896 Sterbefälle be-
urkundet. Im Jahr 2023 waren es 879 und im Jahr 2022 797 Beur-
kundungen.

Vom Standesamt Altötting wurden im Jahr 2024 10.595 Urkunden 
aus dem Geburtenregister, 3.704 Urkunden aus dem Sterberegister 
und 491 Urkunden aus dem Eheregister ausgestellt. 

Im Jahr 2024 haben 301 Personen beim Standesamt Altötting ihren 
Kirchenaustritt erklärt. Zum Vergleich: Im Jahr 2023 waren es 361 
Austritte, 2022 459 Austritte und im Jahr 2021 288 Austritte.
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Diesmal gibt es zwei Gutscheine im Wert von je 50 Euro zu gewinnen! Gesponsert von Ihrer Familie Detter, Weissbräu Graming

Foto: shutterstock.com

Alles zum Thema „Rente“
Die Kreisstadt Altötting bietet allen Bürgerinnen und Bür-
gern Unterstützung bei Rentenanträgen an. Ob Klärung des 
Rentenkontos, Nacherfassung von Kindererziehungszeiten, 
Antrag auf Regelaltersrente oder andere Rentenarten – die 
Stadt Altötting steht Ihnen bei allen Anliegen zur Seite. Für 
eine Terminvereinbarung können Sie sich vorab telefonisch 
unter 08671 5062-83 mit Frau Biebl in Verbindung setzen. 
Die Stadt Altötting unterstützt Sie gerne in allen Fragen rund 
um das Thema Rente.

Hundesteuer 2025
Liebe Bürgerinnen und  
Bürger,

bitte beachten Sie, dass zum 
01.03.2025 die Zahlung für 
die Hundesteuer 2025 fällig 
ist. Diese ist bis zu diesem 
Zeitpunkt an die Stadtkas-
se Altötting zu überweisen. 
Bei bestehender Einzugser-
mächtigung wird die Hun-
desteuer automatisch abge-
bucht.

Noch nicht angemeldete Hunde sind umgehend bei der Steuer-
stelle in Rathaus anzumelden. Steuerpflichtig ist, wer einen über 
vier Monate alten Hund im Laufe des Kalenderjahres in Altötting 
hält. Wer seinen Hund nicht anmeldet, handelt ordnungswidrig und 
kann mit Geldbußen nach § 14-16 KAG belegt werden.

Anmeldeformulare und weitere Informationen hierzu finden Sie auf 
der Homepage der Stadt Altötting, bei Rückfragen stehe ich Ihnen 
gerne telefonisch zur Verfügung.

Frau Wiesner, Tel. 08671-506284, Zi-Nr. 0.05

Sparkasse Altötting - Mühldorf    
DE66 7115 1020 0000 0016 10

meine Volksbank Raiffeisenbank eG   
DE82 7116 0000 0001 4074 06

BRAUEREI +WIRTSHAUS
Hausgebraute Biere und
bayerische Schmankerlküche
So. 2. März, 13 bis 17 Uhr
Graminger Kinderfasching
mit vielen Spielen und tollen Gewinnen

Mi. 5. März, ab 17 Uhr
Aschermittwoch-Essen
Fisch, vegetarische und vegane Gerichte

Graminger Weissbräu KG | Familie Detter | Altötting
Unsere Öffnungszeiten | durchgehend warme Küche
Mo. + Di. ab 16.00 Uhr | Fr., Sa. + So. ab 11.00 Uhr
Tel. 08671/96140 | www.graminger-weissbraeu.de

          vegetarische und vegane Gerichte
Brauereigasthof mit

Brauereigasthof mit

Brauereigasthof mit

Brauereigasthof mit

Brauereigasthof mit

Brauereigasthof mit

Brauereigasthof mit

Tradition
Tradition
Tradition
Tradition

Seit 1900
Seit 1900
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POWER VOM DACH
Photovoltaik war noch nie so günstig! Versorgen Sie Ihr Haus schon jetzt mit grünem Strom  
und sparen Sie dabei noch Geld – unabhängig von einer Förderung. Wir beraten Sie gerne!

Brandhuber Elektro GmbH • Energie- & Gebäudetechnik • Lohgerberstraße 5 • 84524 Neuötting
Tel. +49(0)8671 927200 • info@elektrobrandhuber.de • www.elektrobrandhuber.de

ENERGIE- 
SPECIAL: 

Photovoltaik

Planen Sie mit uns die Energiewende in Ihrem Zuhause

Photovoltaik und Batteriespeicher lohnen sich!
Angesichts weiter steigender Strompreise rückt für viele Eigentümer 
die Frage nach einer autarken Energieversorgung in den Vordergrund. 
Häufig werden wir gefragt: Kaufe ich mir 2025 eine PV-Anlage oder 
warte ich, bis sich die Anschaffungskosten weiter reduzieren? Wir erklä-
ren Ihnen, warum sich ein Kauf gerade jetzt für Sie lohnt.

Warum ist eine PV-Anlage sinnvoll?
Das ist einfach zu beantworten: weil sie die Stromkosten senkt. Sie 
erzeugen Ihren eigenen Strom und reduzieren Ihre Abhängigkeit 
vom Stromversorger. Überschüssiger Strom kann ins öffentliche 
Netz eingespeist werden, Sie erhalten eine Einspeisevergütung. 
Die Kombination mit einem Stromspeicher rechnet sich langfristig. 
Sie machen sich unabhängiger von steigenden Strompreisen. Solar-
energie ist umweltfreundlich und steigert ganz nebenbei den Wert 
Ihrer Immobilie. Attraktive Fördermöglichkeiten und Steuervorteile 
machen die Investition zusätzlich lohnenswert. PV-Anlage haben 
eine lange Lebensdauer und geringe Wartungskosten. 

Günstige Anschaffung bei weiter hohen Strompreisen
PV-Anlage sind heute so günstig wie nie zuvor. Der Preisrückgang 
für Einfamilienhaus-PV-Anlagen betrug etwa 10 %, das bedeutet 
über 1.650 Euro Ersparnis. Der durchschnittliche Preis einer Anlage 
mit 25 Modulen und knapp 11 kW Leistung sank von rund 17.240 
Euro auf 15.588 Euro. Diese Entwicklung macht die Anschaffung auf-
grund der weiterhin hohen Strompreise von durchschnittlich 35,82 
Cent pro Kilowattstunde wirklich attraktiv. Gleichzeitig sanken die 
Preise für Stromspeicher um 64 %. Der Zeitpunkt ist perfekt: Sie pro-
fitierten von gesunkenen Anschaffungskosten und der Möglichkeit, 
langfristig von steigenden Strompreisen unabhängig zu werden. 

Kombinationswunder PV-Anlage
Ein Batteriespeicher ist sinnvoll, um den Eigenverbrauch zu erhöhen, 
da Sie überschüssigen Strom speichern und nachts nutzen können. 
Das steigert Ihren Eigenverbrauchsanteil auf 70–80 %, vermindert 
die Abhängigkeit von teurem Netzstrom und bietet Sicherheit bei 
Stromausfällen. Die Anschaffung eines Batteriespeichers lohnt sich 
besonders, wenn Sie viel Strom abends oder nachts verbrauchen. 
Förderprogramme, wie ein zinsgünstiger KfW-Kredit, senken die 
Kosten. Die Kombination Ihrer PV-Anlage mit anderen Systemen 
steigert deren Effizienz erheblich. Ein Batteriespeicher erhöht den 
Eigenverbrauch, eine Wärmepumpe nutzt Solarstrom für Heizung 
und Warmwasser, Wallboxen für Elektroautos ermöglichen güns-
tigeres Laden, und Smart-Home-Systeme optimieren den Strom-
verbrauch. Auch Notstromversorgungen und Cloud-Lösungen 
können sinnvoll sein. Die beste Kombination hängt von Ihren Be-
dürfnissen und Ihrem Stromverbrauch ab. 

Warten Sie nicht länger!
Die Strompreise werden weiter steigen. Sie profitieren von attrakti-
ven Förderprogrammen und steuerlichen Vorteilen. Zudem amorti-
siert sich eine PV-Anlage oft innerhalb von 8–12 Jahren. Jede Ver-
zögerung kostet Geld, da Sie weiterhin hohe Stromkosten an Ihren 
Versorger zahlen. Erfolgreiche Technologien machen heute verfüg-
bare Anlagen effizient und nachhaltig. Warten bedeutet, finanziel-
le Vorteile und Klimaschutz aufzuschieben. Treiben Sie Ihre eigene 
Energiewende jetzt voran. Wir beraten Sie gerne!

Brandhuber Energie- & Gebäudetechnik – Power vom Dach



Aktuelles  7Stadtblatt Altötting Februar 2025
A

N
ZEIG

EIIIIL ERHARDT®

,,,,,MARKISEN 
www .erh a rdt-ma rk isen. de 

WINTERPREISE bis 21. März 2025 
auf Markisen· Terrassendächer· Insektenschutz· OFYR 

Wahlberechtigt sind alle Deutschen im Sinne des Art. 116 Abs. 1 
des Grundgesetzes, die am Tag der Wahl 

• das 18. Lebensjahr vollendet haben (23.02.2007 oder früher ge-
boren), 

• seit mindestens drei Monaten (23.11.2024 oder früher) in der 
Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung innehaben oder 
sich sonst gewöhnlich aufhalten 

• und nicht nach § 13 des Bundeswahlgesetzes vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind.

Wahlberechtigt sind bei Vorliegen der o. g. Voraussetzungen auch 
diejenigen Deutschen im Sinne des Art. 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes, die am Wahltag außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
leben, sofern sie

1.  nach Vollendung ihres vierzehnten Lebensjahres mindestens drei 
Monate ununterbrochen in der Bundesrepublik Deutschland 
eine Wohnung innegehabt oder sich sonst gewöhnlich aufgehal-
ten haben und dieser Aufenthalt nicht länger als 25 Jahre zurück 
liegt oder

2.  aus anderen Gründen persönlich und unmittelbar Vertrautheit 
mit den politischen Verhältnissen in der Bundesrepublik Deutsch-
land erworben haben und von ihnen betroffen sind. Diese Per-
sonen müssen einen formgebundenen Antrag auf Eintragung ins 
Wählerverzeichnis stellen. Der Antrag muss dann an die letzte 
Wohnsitzgemeinde in Deutschland geschickt werden. Dort muss 
er bis zum 02.02.2025 eingegangen sein. 

Den Antrag finden Sie unter: www.bundeswahlleiter.de

Wenn Sie Briefwahl beantragen möchten, dann ist das bis Freitag, 
21.02.2025, 15:00 Uhr möglich.

Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Zur Beantragung des Wahlscheines einschließlich der Briefwahlun-
terlagen gibt es folgende Möglichkeiten:

• Rücksendung oder Rückgabe des Wahlbenachrichtigungsbrie-
fes, der unbedingt auf der Rückseite ausgefüllt und unterschrie-
ben sein muss. Die Unterlagen werden dann an die angegebene 
Anschrift versandt.

• Persönliche Abholung nach Vorlage des auf der Rückseite aus-
gefüllten und unterschriebenen Wahlbenachrichtigungsbriefes. 
Sollte eine andere Person als Sie selbst den Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen abholen, so ist dies nur mit gesonderter 
Vollmacht möglich. Die Vollmacht befindet sich auf der Rücksei-
te des Wahlbenachrichtigungsbriefes im unteren Teil. Sie muss 
ebenfalls komplett ausgefüllt und unterschrieben sein.

• Möglich ist auch unter Angabe der Stimmbezirks- und Wähler-
verzeichnisnummer eine schriftliche (formlose) Beantragung mit 
Ihren persönlichen Daten, so auch per Telefax (08671 5062-95) 
oder per E-Mail (einwohnermeldeamt@altoetting.de). WICHTIG 
– eine telefonische Beantragung ist nicht möglich!

• Weiter besteht die Möglichkeit, den Wahlschein einschließlich 
der Briefwahlunterlagen online zu beantragen. 

Bitte denken Sie daran, dass Ihre ausgefüllten Briefwahlunterlagen 
bis spätestens am Wahltag um 18:00 Uhr bei der Stadt Altötting – 
Wahlamt – eingegangen sein müssen!

Achtung: Die Abholung der Briefwahlunterlagen ist voraussicht-
lich erst ab 10.02.2025 möglich! Es liegen noch keine Stimm-
zettel vor. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Telefon-Nr. 
08671 5062-30 zur Verfügung.

Ihr Einwohnermeldeamt
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BUNDESTAGSWAHL 
23. FEBRUAR 2025

Politikwechsel in Berlin. 
Für unsere Heimat.
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EIN MENSCH. EIN WORT.

PETER BIELA 
FÜR UNSERE REGION 

Christbaumtauchen?  
Kein Fremdwort mehr für die 
Wasserwacht Ortsgruppe  
Alt-/Neuötting
Etwas verwundert, dann aber doch neugierig geworden, so re-
agierten die Mitglieder der Wasserwacht Ortsgruppe Alt-/ Neuöt-
ting als sie von der Wasserrettung Mondsee eine Einladung zum 
vorweihnachtlichen „Neptuntauchen“ erhielten. Die Marktgemein-
de Mondsee, gelegen im oberösterreichischen Salzkammergut, ist 
seit Kurzem mit der Kreisstadt Altötting partnerschaftlich verbun-
den. Grund genug, dass sich auch die Vereine untereinander näher 
kennenlernen! So machte sich am 21. Dezember eine Abordnung 
von drei Wasserwachtlern auf, dem Brauch, einen Christbaum aus 
dem eiskalten Mondsee zu tauchen, nicht nur beizuwohnen, son-
dern auch aktiv daran teilzunehmen. Technischer Leiter Florian Bir-
ke, Alexander Huber und Fabian Sievert reisten in die Partnerge-
meinde, wo sie sich zunächst gegen 17 Uhr dem Prozedere des 
„Umziehens“ unterzogen. Geschützt durch Neoprenanzüge zogen 
sie mit den Kameraden der Wasserrettung Mondsee und begleitet 
von Fackelträgern und einer Blaskapelle zum See. Dort sprangen 
sie ins 4 °C kalte Wasser, aus dem sie die mit speziellen Lichtern be-
leuchteten Tannenbäume herausfischten. Die Kinder am Ufer riefen 
Neptun herbei, der aus dem See auftauchte und von den Fackel-
schwimmern begleitet ans Ufer schwamm. Dort verteilte er Lebku-

chen und Süßigkeiten an die wartenden Buben und Mädchen. Die 
Schwimmer wärmten sich indes bei Glühwein und Punsch wieder 
auf, anschließend ging es zurück zur Turnhalle, wo eine warme Du-
sche wartete. „Spätestens beim abschließenden Pizzaessen waren 
wir wieder aufgetaut!“, meinte Florian Birke schmunzelnd.
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FUNDSTÜCKE AUS DEM STADTARCHIV + + + FUNDSTÜCKE AUS DEM STADTARCHIV + + + FUNDSTÜCKE AUS DEM STADTARCHIV + + + 

„Die finstere, uralte  
heilige Kapelle“
von Toni Grundner, stv. Stadtheimatpfleger

Beim Digitalisieren der Diasammlung im Stadtarchiv stieß ich auf 
dieses ausdrucksvolle Bild der Gnadenkapelle. Spontan fiel mir 
dazu ein Zitat von Propst Eisengrein (1535 – 1578) ein: „die fins-
tere, uralte haylige Capel“. Die Kapelle zeigt sich hier inmitten 
einer Winterlandschaft, doch die Mauern wirken fast schwarz und 
lassen das Bauwerk ziemlich düster erscheinen. Verstärkt wird die 
fast unheimliche Stimmung des Bildes durch eine alte Frau im Vor-
dergrund, die gebeugt auf einem Stock durch den tiefen Schnee 
wankt.

Das Bild wurde Anfang der 1950er-Jahre von dem Kunsthistoriker 
Friedrich Weiler aufgenommen. Warum die Mauern der Kapelle 
hier so dunkel erscheinen, kann ich mir nicht recht erklären. Die 
Fassade des Gebäudes war damals schon etwas verwittert, doch 
auf anderen Bildern dieser Zeit wirken die alten Gemäuer wesent-
lich heller. Waren es etwa „finstere Mächte“, die das Bild in dieser 
gespenstischen Weise belichtet haben? Foto: Stadtarchiv

 

 

BESUCHENSWERTES IN DER 
BÜCHEREI   KURZ AUFNOTIERT 

ANZEIGE
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BIRGIT
SCHRÖCK

TÖPFERKURSE
Frühjahr 2025

Töpferkurse für Kinder 
Bienenstein / Insektentränke - Di 18. & 25.02.

Osterdekoration - Di 18. & 25.03.
jeweils von 15-17 Uhr -  32€ pro Termin

TEL. :  0151/57874858

TÖPFERSTUDIO
TON UND MEER
STADTPLATZ 78-80 
MÜHLDORF AM INN

Töpferkurse für Erwachsene  

Butterdose & Brotzeitbrettl Do 20.+27.02. 

Töpfern für Ostern am Do 27.03. 

jeweils von 18-21 Uhr - 53€ pro Termin

Offene Töpferwerkstatt

Di 11.02. / Mi 02.04.

 jeweils von 18-21 Uhr

10€ pro Termin zzgl. Material und Brand

Preise und weitere Infos unter:
www.tonundmeer.de

Neben der offenen Töpferwerkstatt für Erwachsene mit Töpfer- 
erfahrung, gibt es für die Kinder ebenfalls spannende Projekte 
wie zum Beispiel Türschilder gestalten oder einen Bienenstein 
mit Insektentränke.

Das Töpferstudio Ton und Meer bietet in diesem Jahr in regelmä-
ßigen Abständen eine offene Töpferwerkstatt an, die Nächste 
findet am Dienstag, den 11.02. statt, gefolgt von einem weiteren 
Termin am Mittwoch, den 02.04. jeweils von 18-21 Uhr. Nach vor-
heriger Anmeldung (Plätze sind begrenzt) kann hier jeder, der be-
reits Erfahrung im Töpfern hat und in Gesellschaft Gleichgesinn-
ter töpfern möchte, nach Herzenslust etwas Persönliches gestalten.

Spannende Töpferprojekte für Kinder sind unter anderem der 
Kurs zur Gestaltung eines Bienensteins (Nisthilfe für Wildbie-
nen) und einer Insektentränke am Dienstag, den 18. und 25.02.  
Wer seine eigene Osterdekoration gestalten möchte, hat am  
18. und 25.03. die Möglichkeit dazu. Die Kurse finden jeweils von  
15-17 Uhr statt, dabei werden einfache Töpfertechniken erklärt und 
dann dürfen die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen.

Für Erwachsene gibt es einen Kurs zum Thema Butterdose und 
Brotzeitbrettl am Donnerstag, den 20. und 27.02. und auch sie 
haben am 27.03. die Gelegenheit Osterdekoration zu gestalten. 
Die Kurse sind für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet, es wer-
den Techniken des Handaufbaus vermittelt und sie finden jeweils 
von 18-21 Uhr statt.

Anmeldung und weitere Informationen unter

www.tonundmeer.de  
sowie  
Tel: 08631/1885727,  
Mobil: 0151/57874858

Neue Töpferkurse bei Ton und Meer: 
vom Türschild bis zum Bienenstein ist alles dabei
ANZEIGE

Kreative Köpfe sind gefragt!
Wer oder was ist ein Vorbild? Für manche sind es die eigenen  
Eltern, für andere prominente Persönlichkeiten der Popkultur. Wie-
derum andere denken vor allem an negative Vorbilder.

Der Begriff des Vorbilds ist vielschichtig und individuell. Sind Vor-
bilder stets vollkommen? Oder ist es klüger, nur einzelne Verhal-
tensweisen zu übernehmen? Die Kreisstadt Altötting widmet ihr 
Kulturprogramm dem Thema „VorBilder“. KULTUR + KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING, Stadtgalerie sowie Bürger- und Touristinfo 
setzen sich auf ihre eigene Weise mit diesem Begriff auseinander 
– und jetzt zählt Ihre Sicht! Werden Sie kreativ: Schreiben Sie eine 
Geschichte oder ein Gedicht, malen Sie ein Bild, komponieren Sie 
einen Song – der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.

Sind Sie zufrieden mit Ihrem Beitrag zum Thema „Vorbilder“? Rei-
chen Sie ihn per E-Mail an touristinfo@altoetting.de ein oder ge-
ben Sie ihn persönlich in der Bürger- und Touristinfo ab. Die bes-
ten Werke werden in unserem Schaufenster in der Bahnhofstraße 
präsentiert. Unter allen Teilnehmenden verlosen wir zehn attraktive 
Erlebnispakete. Weitere Informationen finden Sie unter 
altoetting.de/vorbilder.

Grafik: Stadtverwaltung
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Meine Tagespflegen 
in Alt- und Neuötting

Geselligkeit 

Gemütlichkeit

Unterhaltung

Betreuung

kvaltoetting.brk.de
Kosten  übernahme durch extra eigenes Budget 
für die Tagespflegen ab Pflegegrad 2

Tagespflege Altötting:  
Mühldorfer Straße 16a, 84503 Altötting 
�� 08671 5066-57

Tagespflege Neuötting:  
Altöttinger Straße 12, 84524 Neuötting 
�� 08671 994870

Mail: tagespflege@kvaltoetting.brk.de

BRK-Kreisverband
Altötting

ANZEIGE

Zehntes Geburtstagskränzchen 
der Stadt Altötting
Am 16. Januar 2025 fand das zehnte Geburtstagskränzchen der 
Stadt Altötting statt. Sieben Jubilare nahmen teil, darunter Schwes-
ter Fabiola Braun, Georg Zitzelsberger, Gertraud Neumüller, Tomo 
Cvilko, Olga Fröhlich, Siglinde Salzeder und Schwester Fidelis 
Wimmer, die im vergangenen Quartal ihren 80. Geburtstag began-
gen hatten. 

Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen begrüßte die Jubilare im 
Sitzungssaal des Rathauses. Gemeinsam mit der Zweiten Bürger-
meisterin Christine Burghart, Drittem Bürgermeister Hubert Roth-
mayer und der Familienreferentin Elisabeth Strasser überbrachte er 
Glückwünsche. Bei Kaffee und Kuchen bot sich eine Gelegenheit 
für angeregte Gespräche in angenehmer Atmosphäre.

Das Geburtstagskränzchen wurde 2022 ins Leben gerufen und er-
freut sich seitdem großer Beliebtheit. Eingeladen werden Altöttin-
ger Bürgerinnen und Bürger, die in den letzten drei Monaten ihren 
80. Geburtstag gefeiert haben.

Foto: Stadtverwaltung

Altötting für Senioren
Altötting bietet Programm für alle – unser Programm für Senioren 
und Seniorinnen stellen wir Ihnen hier vor.

10.02.2025, 16:00 Uhr
Autorenlesung mit Musik in der Stadtbücherei – Zu Gast ist Rainer 
Wetzl, er liest aus seinem Roman „Das goldene Mosaik“.

18.03.2025, 14:00 Uhr
Der Freischütz – Oper im KULTUR+KONGRESS FORUM – Zeitak-
tuell und nahbar präsentiert die Internationale Stiftung die Oper  
Der Freischütz von Carl Maria von Weber.

01.04.2025, 14:00 Uhr
Senioren-Tanztee im KULTUR+KONGRESS FORUM – Das Senio-
renreferat und der Seniorenbeirat laden die Tanzschule Konvalin 
sowie alle interessierten Senioren ein zum Tanztee – Eine Gehhilfe 
ist dabei kein Hindernis! Weiterer Termin: 11. November 2025.

20.05.2025, 10:00 Uhr
Autoren-Lesung im KULTUR+KONGRESS FORUM – Micha Krämer 
liest aus seinem Krimi „Die Bienenkönigin“.

Senioren-Tanztee mit der Tanzschule Konvalin
Foto: iStock

25.10.2025, 10:00 Uhr
Seniorentag im KULTUR+KONGRESS FORUM – Messe

02.12.2025, 14:00 Uhr
Lesung im KULTUR+KONGRESS FORUM – Swingende Weih-
nachtszeit

Informationen und Tickets erhalten Sie unter altoetting.de/veran-
staltungen oder in der Bürger- und Touristinfo im Rathaus.
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ANJAR: Snowäktschn  
von 5. - 7. März 2025
Kathrin und Sebastian nehmen euch mit auf eine Reise ins Win-
terwunderland zum Bergheim in Riedelsbach. Getreu dem Motto 
„Fire and Ice“ bewegen wir uns durch die weiße Welt. Schlitten-
fahren, Ski/Snowboardfahren für die die es können (Lifttickte nicht 
im Preis enthalten), Eislaufen und spannende Aktionen auch bei 
Schneemangel. Lasst euch verzaubern von Sebastians Feuerkunst-
stücken und übernehmt selbst einen Teil der Show. 

Alt- Neuöttinger Jugendarbeit 
ANJAR
Auch in diesem Jahr wird die ANJAR, die Alt-Neuöttinger Jugend-
arbeit, das Freizeitgeschehen in den Städten Altötting und Neuöt-
ting sowie der Gemeinde Winhöring aktiv mitgestalten. 

Ein zentraler Anlaufpunkt für Jugendliche ab 10 Jahren ist das  
Öttifun, das Jugendzentrum in der Neuöttinger Straße 32 A Neuöt-
ting. Der Treff liegt genau an der Grenze der beiden Städte und ist 
täglich ab 13:30 Uhr geöffnet. Dabei ist am Dienstag Jungentreff 
und am Donnerstag Mädchentreff. Am Samstag kann der Jugend- 
treff am Nachmittag auch weiterhin für Geburtstagsfeiern gemietet 
werden. 

Für das Jahr 2025 sind neben dem Jugendtreff und diversen An-
geboten im Ferienprogramm auch wieder zahlreiche spannende 
Veranstaltungen geplant:

1. Erlebniswochenende „Vom Dunkeln ins Licht“ 

Datum: 14.02. - 16.02.2025  
Uhrzeit: Abfahrt um 15 Uhr, Ankunft um 16 Uhr  
Inhalt: Die Teilnehmer werden dazu angeregt, die Welt mit 
ihren Sinnen anders wahrzunehmen und neue Perspektiven 
auf sich selbst, ihr Umfeld und die Natur zu gewinnen.

3. Mädchenerlebniswoche 

Datum: 09.06. - 13.06.2025  
Ort: Jugendherberge Sudelfeld  
Inhalt: Outdoorerlebnisse, Baden, Spiele und weitere  
Aktivitäten in der Natur.

4. Jungserlebniswoche 

Datum: 16.06. - 20.06.2025  
Ort: Jugendherberge Sudelfeld  
Inhalt: Ähnlich wie bei der Mädchenerlebniswoche, 
mit Fokus auf Outdooraktivitäten.

5. Jugendaustausch mit der Partnerstadt Loreto in Italien

Datum italienische Jugendliche in Altötting  
(es werden noch Gastfamilien gesucht): 28.06. - 05.07.2025  
Datum Austauschfahrt nach Loreto: 02.09. - 09.09.2025 

6. Moldaufahrt 

Datum: 11.08. - 13.08.2025  
Inhalt: Fahrt von Vyssi Brod nach Koruna mit Übernach- 
tungen auf Zeltplätzen an der Moldau.

2. Alljährliche Snowäktschn 

Datum: 05.03. - 08.03.2025  
Ort: Riedlsbach  
Aktivitäten: Skifahren, Schlittenfahren, Schneeschuhwan-
dern, Spaß im Schnee und Feuer oder ein Ersatzprogramm 
bei Schneemangel.

Kosten: 80.- € 
Infos und Anmeldung unter: www.anjar.de 
Vortreffen/Infoabend: 26. Februar 2025 18:00 Uhr im Öttifun 

Teilnahme ab 12 Jahren

Anmeldung und Preise sind auf der Homepage zu finden. www.anjar.de
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Erlebniswochenende  
„Vom Dunklen ins Licht“
Janik und Kathrin laden euch ein auf ein Wochenende für die Sinne. 
Wir tauchen gemeinsam ein in die faszinierende Welt der Wahr-
nehmung, erkunden das Dunkel und finden den Weg ins Licht – 
und das auf eine ganz besondere Art. Hast du schon einmal blind 
ein Flugzeug gelandet oder nur durch die Kraft deiner Worte eine  
Herausforderung gemeistert? 

Lass uns zusammen entdecken, wie wir als Individuen wachsen und 
gleichzeitig eine starke Gemeinschaft bilden können. Sei dabei und 
erlebe, wie aufregend es ist, die Welt mit „neuen“ Augen zu sehen!

Altöttings starke Frauen –  
Neue Stadtführung ab März

Der Marienbrunnen. 
Foto Inn-Salzach-Tourismus

Altötting wäre nicht Altötting ohne eine Reihe faszinierender Frau-
en. Die Geschichte beginnt bei der wichtigsten Frau für den katho-
lischen Glauben: Maria, vor Ort vertreten durch das Gnadenbild 
im Zentrum der Stadt. Zahlreiche Namensvetterinnen der Mutter 
Gottes haben ihre Spuren in Altötting hinterlassen. 

Mary Jane Ward, im Stadtbild vor allem als Maria Ward verewigt, 
ist bis heute Namensgeberin für die weiterführenden Schulen in 
Altötting – und das nicht nur als bloße Ehrung. Mary Ward widmete 
ihr Leben der Bildung für Mädchen.

Maria Anna von Pfalz-Sulzbach (1722–1790) war Herzogin von Bay-
ern. Nach ihrer Hochzeit in jungen Jahren und einem unbeschwer-
ten Leben engagierte sie sich zunehmend politisch, insbesondere 
nach dem Einmarsch der Österreicher im Zuge des Österreichi-
schen Erbfolgekriegs. Ihr Engagement brachte ihr den Namen 
„Beschützerin Bayerns“ ein – ansonsten ist sie aber weitgehend 
in Vergessenheit geraten, wie so viele engagierte Frauen vor und 
nach ihr. In Altötting erinnert einzig ihr in der Gnadenkapelle be-
stattetes Herz an diese engagierte Frau. 

Frau Dr. Maria Eder (1919 - 2007) hat die Hälfte ihres Lebens als 
selbstlose Missionarin für die notleidende Bevölkerung in Simbab-
we gelebt. Maria Eder wurde im Oktober 2004 die Ehrenbürger-
würde der Kreisstadt Altötting verliehen.

Diese und weitere bedeutende Frauen – die nicht alle den Namen 
Maria tragen – werden in Altöttings neuer Thementour „Altöttings 
starke Frauen“ vorgestellt. Es ist Zeit für einen neuen Blick auf die 
Historie des Herzen Bayerns! 

Die Touren finden am 8.03., 11.05., 15.08. und 11.10.2025 statt. 
Anmeldungen werden ab sofort in der Bürger- und Touristinfo im 
Rathaus Altötting entgegengenommen. touristinfo@altoetting.de 
oder 08671 5062-19.

Kosten: 60 Euro  
Infos und Anmeldung unter: www.anjar.de

Teilnahme ab 10 Jahren
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aus der Stadtbücherei Altötting

Mitternachtsschwimmer
Maguire, Roisin

Roman | Dumont | fest geb. |  
2024 | 3. Aufl. | 352 S.

„Mitternachtsschwimmer“ ist der Debütroman der nordirischen 
Autorin Roisin Maguire. Die Geschichte spielt im kleinen iri-
schen Küstendorf Ballybrady und folgt Grace, einer eigenwilli-
gen Frau, die zurückgezogen mit ihrem Hund lebt und ein Cot-
tage an Touristen vermietet. Einer ihrer Gäste ist Evan, der nach 
einem tragischen Verlust Zuflucht sucht. Durch den plötzlichen 
Ausbruch der Corona-Pandemie verlängert sich sein Aufenthalt 
unerwartet, und er muss sich den Herausforderungen seiner 
Vergangenheit und Gegenwart stellen.

Der Roman zeichnet sich durch eine einfühlsame Erzählweise 
und authentische Charaktere aus. Die Beschreibungen der iri-
schen Küstenlandschaft sind so lebendig, dass man das Meer 
förmlich spüren kann. Maguire gelingt es, Themen wie Trauer, 
Gemeinschaft und Hoffnung miteinander zu verweben und da-
bei eine Atmosphäre zu schaffen, die sowohl melancholisch als 
auch hoffnungsvoll ist.

Die Wim Hof Methode
Hof, Wim  

Sachbuch |  
Penguin Radom House |  
kt. | 2021 | 320 S.

„Eisbaden“ ist momentan ein großer Trend und wird mittler-
weile immer populärer. Auch an einigen Badeseen im Landkreis 
Altötting sind jetzt in der kalten Jahreszeit Badegäste zu se-
hen. Was es damit auf sich hat, wird von dem niederländischen 
Extremsportler und „Iceman“ Wim Hof in seinem Sachbuch 
„Die Wim-Hof-Methode“ hervorragend aufgegriffen. Es ist ein 
inspirierendes Buch, das Atemtechniken, Kälteexposition und 
mentale Stärke als Werkzeuge für mehr Gesundheit und Resili-
enz vorstellt. Mit einer Mischung aus persönlichen Geschichten, 
wissenschaftlichen Hintergründen und praktischen Anleitungen 
bietet Hof leicht umsetzbare Methoden zur Selbstoptimierung. 
Besonders motivierend sind seine Erfolge und die wissenschaft-
liche Untermauerung seiner Ansätze. Für Leser, die an mentaler 
Stärke oder alternativen Ansätzen zur Gesundheit interessiert 
sind, bietet dieses Buch eine Fülle von wertvollen Informatio-
nen. Einige könnten jedoch eine kritische Auseinandersetzung 
mit den Grenzen oder möglichen Risiken der Methode vermis-
sen, aber eine eigenverantwortliche Umsetzung sollte jedem 
zuzutrauen sein.

Buchtipps

 FASCHING IN DER BÜCHEREI 
                 GLEICH AUFNOTIERT 

ANZEIGE
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AUF DIE RANZEN FERTIG LOS! 
Ranzen Aktionstage bis 01.03.2025

ANZEIGE

Doppeldeutig darf diese Überschrift verstanden werden, da ein 
„echter“ Papa in der Vorlese3viertelstunde das Buch „Papa liest 
vor“ vorgelesen hat. Eindeutig konnte man erkennen, dass die Ge-
schichte den kleinen und großen Zuhörern gefallen hat.

Die erste Vorlese3viertelstun-
de im neuen Jahr gestalte-
te Tom Miller mit dem Buch 
„Papa liest vor“. Ein wunder-
bar geschriebenes und bunt 
illustriertes Bilderbuch von 
dem Autor Martin Baltscheit, 
der durch die Geschichten mit 
dem Löwen, der nicht schrei-
ben (malen, kochen, schwim-
men, etc.) konnte, berühmt 
geworden ist. Das Vorlesen 
wurde wie immer umrahmt mit 
interaktiven Elementen, einer 
Malaktion und dem gemeinsa-
men Singen des Büchereilie-
des. Eine große Rolle für die 
Kinder spielt auch das Ende 
der Aktion: Fürs aufmerksame 
Zuhören und Mitmachen gibt’s 
nämlich einen Stempel in die 
Bonuskarte und ein Gummi-
bärchen dazu.

Ein richtig guter Start mit viel 
Vor-Leseglück in das Vorlese-
jahr 2025 der Bücherei Altöt-
ting.

Alle Fotos: Stadtbücherei

„Papa liest vor“ in der Vorlese3viertelstunde 
am 10. Januar 2025
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Er war zum Greifen nah: Der Titel der ersten offiziellen Schützenkai-
serin in der langjährigen Geschichte der Vereinigten Sportschützen. 
Angepeilt hat diese äußerst seltene Würde die 2. Schützenmeiste-
rin und Damenleiterin Verena Neudecker, die bereits Damenköni-
gin in den letzten beiden Jahren war; denn Schützenkaiser oder 
-Kaiserin wird nur, wer dreimal in Folge die Königswürde erzielt. 
Bei den Damen gab es Ende der 80er-Jahre schon einmal diesen 
Reihungserfolg mit Renate Kern, damals gab es aber noch keinen 
Kaisertitel in der Damenwertung. Ausgerechnet eine ehemalige 
Jungschützin, Victoria Gmach, die altersbedingt nicht mehr bei 
der Jugend antreten durfte, vereitelte mit einem besseren Treffer 
den von Verena Neudecker angestrebten Kaisertitel und verwies 
sie auf den zweiten Platz; somit beginnt die Zählung wieder neu. 
Die Chance auf die Kaiserwürde hingegen hat Harald Hildebrand, 
der seinen Königs-Titel mit dem Luftgewehr verteidigen konnte. 
Bleibt er auch 2026 auf dem Thron, tritt der die Nachfolge des 
bislang einzigen Schützenkaisers in der fast 75-jährigen Geschichte 
des Vereins an, Georg Freudlsperger. Seinen Titel als Jungschüt-
zenkönig hat auch Raphael Güntner verteidigt. Dafür durfte er den 
von Holger Stelz gestifteten Wanderpokal mit nach Hause nehmen. 

Ermittelt werden bei den Vereinigten Sportschützen die Schützen-
könige traditionell immer um den Dreikönig. Schützenkönig bzw. 
Schützenkönigin zu werden, war und ist immer etwas Besonderes, 
repräsentieren die Titelträger doch für ein Jahr mit ihren glänzen-
den Schützenketten den Verein bei Umzügen und den verschiede-
nen Schützenveranstaltungen. Entsprechend groß war auch in die-
sem Jahr die Resonanz: 60 Schützinnen und Schützen versuchten in 
den Disziplinen Bogen, Luftgewehr und Luftpistole ihr Glück, den 
besten Treffer zu platzieren, und dies traditionsgemäß ohne Sport- 
ausrüstung und technischen Hilfsmitteln. Entsprechend erfreut 
zeigt sich Schützenmeister Walter Meißner über die hohe Reso-
nanz und das zur Königsproklamation vollbesetzte Schützenhaus. 
Besonders begrüßte er den Altbürgermeister, zugleich Ehrenmit-
glieder der VSSG, Herbert Hofauer mit seiner Frau Geli. 

Bis zur Proklamation der neuen Könige durften die bisherigen Wür-
denträger die Königsketten nochmals anlegen, Gerhard Eichinger 
ließ die Königschießen aus der inzwischen 74-jährigen Vereinschro-
nik im 10-Jahres-Rhythmus Revue passieren, und Alt-Bürgermeister 
Herbert Hofauer überreichte den von ihm noch als Bürgermeister 
der Kreisstadt gestifteten Wanderpokal an Helmut Hildebrand. 

Nun stieg die Spannung: Schützenmeister Walter Meißner gab die 
neuen Würdenträger für das Jahr 2025 bekannt. Die Entscheidung 
bei der Schützenjugend war eindeutig: Raphael Güntner vertei-
digte mit seinem Treffer seinen Titel vor Joel Jakobs und Fabian 
Neudecker. Neue Damenkönigin ist Victoria Gmach, Vize Verena 
Neudecker, die damit den angepeilten Titel der Schützenkaiserin 
verpasste, Dritte Manuela Provenzani. Marina Güntner ist neue 
Königin mit der Luftpistole, Vizekönig Ehrenschützenmeister Horst 
Stelz. Ein Glückstreffer gelang auch der neuen Damenkönigin Vic-
toria Gmach als Dritte in der Disziplin. König mit dem Luftgewehr 
wurde erneut Harald Hildebrand, Vize Schützenmeister Walter 
Meißner, Dritter Stefan Eichinger. Die meisten Pfeile im oder nahe 
„im Gold“ hatte Nicole Hinterwinkler und ist damit neue Königin 
im Bogensport vor Manuel Granmüller und Maria Maier.

Im Anschluss feierten die Schützeninnen und Schützen lange und 
ausgiebig mit den neuen Würdenträgern, die sich dabei auch nicht 
„lumpen“ ließen.

Gerhard Eichinger

Die neuen Hoheiten der VSSG: Jugendkönig Raphael Güntner  
(hinten links) und Luftgewehrkönig Harald Hildebrand (hinten rechts), 
sowie vorne von links Luftpistolenkönigin Marina Güntner, Bogensiegerin 
Nicole Hinterwinkler und Damenkönigin Victoria Gmach.

Den von Altbürgermeister Herbert Hofauer (rechts) gestifteten  
Wanderpokal gewann in diesem Jahr Helmut Hildebrand (Mitte).  
Schützenmeister Walter Meißner (links) gratulierte.

Zwei Könige bleiben auf dem Thron, drei mussten ihn abgeben
Vereinigte Sportschützen kürten ihre Hoheiten bei traditionellen Königschießen
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ANZEIGE

In diesem Jahr gibt es zwei neue Ausbildungen am InnKlinikum Altöt-
ting, die viele dort nicht verorten würden: als Anlagenmechaniker*in für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik oder Elektroniker* in für Energie- 
und Gebäudetechnik gibt es nicht nur im Gesundheitswesen beste Be-
rufschancen für spätere Absolventinnen und Absolventen.

Die beiden Techniker Sebastian Regnath und Dominik Schuster bilden 
die neuen Azubis aus. Was lernt man während der Ausbildung in der 
Anlagenmechanik?
Die Ausbildung vermittelt alles, was man später im Berufsleben braucht: 
von der Montage von Rohrleitungen, Mess-, 
Steuerungs- oder Sicherheitseinrichtungen, 
Installationen, Instandhaltungen, Prüfen und 
Messen von Anlagen und Anlageteilen bis 
hin zur Durchführung von Dämm-, Dichtungs- 
Schutz- und Hygienemaßnahmen ist hier alles 
dabei. Immer stärker rücken auch Themen wie 
Sicherheit, Gesundheitsschutz, Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit in den Fokus.

Worin unterscheiden sich die beiden Berufe?
Als Anlagenmechanikerin oder Anlagenme-
chaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik ist man ein echtes Allroundtalent: Du sorgst 
dafür, dass alles fließt und läuft und bist au-
ßerdem Ansprechperson für Nachhaltigkeits- 
und Energiesparfragen in allen Bereichen der 
Haustechnik. Von einfachen Anschlüssen bis 
zu großen Versorgungsanlagen. Bei den Elek- 
tronikprofis steht die Installation der gesamten 
Elektrik im Vordergrund – vom Kabelziehen bis 
hin zur Fertiginstallation.

Was macht euch an eurer Arbeit am meisten 
Spaß?
Dass sich Technik immer wandelt und man das 
Wissen, dass man berufsbedingt hat, auch pri-
vat gut gebrauchen kann. Außerdem macht 
die Zusammenarbeit mit den vielen anderen 
Abteilungen großen Spaß; man kommt stän-
dig mit Kolleginnen und Kollegen in Kontakt.

Für wen ist der jeweilige Beruf geeignet?
Die Berufe eignen sich für Menschen, die ein 
gutes technisches Verständnis haben und eine 
Hands-on-Mentalität mitbringen.

Was sind schulische Voraussetzungen?
Man braucht mindestens einen qualifizierten 
Hauptschulabschluss. Was zeichnet uns als 
Ausbildungsort für einen technischen Beruf 
besonders aus? Als Technikerin oder Techniker 
im Klinikbereich hat man sehr vielfältige Auf-
gaben, bei uns ist es sehr abwechslungsreich. 
Dazu kommt, dass wir mit unserer Arbeit zu 
einem reibungslosen Ablauf im Krankenhaus 
beitragen und damit auch eine sinnstiftende 
Tätigkeit haben. Das ist gerade im technischen 
Bereich nicht immer der Fall.

Was ist euch als Ausbilder innerhalb der  
Ausbildung wichtig?
Wir möchten eine Atmosphäre schaffen, in der 
sich Azubis wohlfühlen, gerne in die Arbeit 

Technik und Krankenhaus? Na logo!
Neue Ausbildungsberufe am InnKlinikum

kommen, viel von uns lernen und sich nicht davor scheuen, Fragen zu 
stellen und sich einzubringen.

Neugierig geworden?
Auf www.innklinikum.de/ausbildung findest du die Ausschreibun-
gen zu unseren aktuellen Ausbildungsstellen.

Sebastian Regnath bildet die Technik-Azubis am InnKlinikum aus. 
Aus- und Weiterbildung SPECIAL
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Bunte Aktivitäten beim Kunstverein

Dass der Kunstverein Altötting ein 
ausgesprochen rühriger Verein ist, 
zeigt sich nicht nur an der Schaf-
fenskraft seiner Mitglieder, son-
dern auch an der Vielzahl seiner 
Aktivitäten und Events im Laufe ei-
nes Jahres. Der Rückblick auf 2024 
und eine Vorschau auf 2025 waren 
Themen der Hauptversammlung 
im Gasthof Plankl.

Ein besonderer Punkt dieses Tref-
fens ist jeweils die Vorstellung der 
Neuaufnahmen. Dieses Mal wuchs 
der Verein um vier Mitglieder, die 
Vorsitzende Gerti Reitmeier will-
kommen hieß: Gudrun Ruppert, 
Elfie Prucker, Walter Scheiblhuber 
und Harald Wimmer. Dann ver-
las sie stellvertretend für den er-
krankten Schatzmeister Peter Arm-
bruster den Kassenbericht. Nach 
Gegenüberstellung aller Ein- und 
Ausgaben liegt der Kassenstand bei 5.626.- €. Die Kasse wurde 
von Reinhard Frauscher geprüft und als bestens geführt befunden, 
worauf der Vorstand einstimmig entlastet wurde. Reitmeier dankte 
allen Mitgliedern, die ehrenamtlich und engagiert im Verein wir-
ken: Dieser sei derart gewachsen und aktiv, dass die Arbeit vom 
Vorstand allein nicht zu schaffen sei.

Im Jahreszyklus stets vertreten sind die Einzel- und Gruppenaus-
stellungen in der VR-Bank. Die Jahresausstellung, die heuer vom  
22. Februar bis 21. März geht, wird kommendes Jahr etwas ver-
längert und findet vom 20. Februar bis 3. April statt. Mit „Art-en-
Vielfalt“ hatten sich die damaligen „Neuen“ im April und Mai, un-
terstützt von Peter Osenstetter, Cornelia Straubhaar-Tiffinger und 
Gerti Reitmeier, vorgestellt. 2025 werden die aktuellen Neumitglie-

der, wiederum gepaart mit einigen „alten Hasen“, ihre Werke vom 
22. Mai bis 10. Juli präsentieren. 

Den Abschluss bildete, wiederum in der Volksbank Raiffeisenbank, 
die Ausstellung „Facetten der Natur“ im Oktober und November. 
Die Themenausstellung vom 16. Oktober bis 17. November 2025 
wird mit „Original und Kopie“ betitelt sein, wobei man gewiss auf 
spannende Interpretationen gespannt sein darf.

Altötting zeigte sich 2024 mit dem Motto „Nature Matters – Wir 
gehen raus!“ naturverbunden. Das kommende Jahr wird „Vor-
bildern“ bei vielerlei Veranstaltungen gewidmet sein. Bei einer 
Sitzung aller Vereine vertrat Erni Brendtner den Kunstverein. Sie 
erzählte, dass bei der Ideensammlung gemeinsam mit dem Hos-
pizverein die Idee eines Maltreffens von Hinterbliebenen aufkam, 
etwa zur Trauerbewältigung. Auch wird Brendtner gemeinsam mit 
Kunstvereinskollegen Werner Hochsteiner und eventuell eines wei-
teren Künstlers zum Thema ausstellen.

Das Malmeeting 2025 ist für 26. Juli in Mühldorf angesetzt. Aus-
weichtermin ist der 2. August. Eine Diskussion zum Vorschlag, die 
KZ-Gedenkstätte Mühldorfer Hart und zu 80 Jahre Kriegsende ein-
zubeziehen, brachte das Ergebnis, dass sich dazu eine extra Grup-
pe bilden sollte.

Gerti Reitmeier und Astrid Haas berichteten über einen Besuch 
beim Bürgermeister bezüglich des Neubaus „Haus der Vereine“, 
wo für den Verein Möglichkeiten für Versammlungen, Workshops 
und Lagerung von Gegenständen entstehen könnten. Allerdings 
müssen sich die Vereine bei der Verwaltung und Reinigung der 
Räume einbringen. Christian Pöllner sagte hierzu, es gehe darum, 
die Räume so zu verlassen, wie man sie vorgefunden habe. Die 
Stadt gebe für das Gebäude viel Geld aus und könne weitere Kos-
ten nicht stemmen.

 Des Weiteren gab es in der Versammlung Infos zur Teilnahme am 
Ferienprogramm, zu einem polnischen Schüleraustausch und die 
Erfolgsmeldung von 42 Teilnehmern an der Kunstfahrt, die im Juni 
ins „Blaue Land“ geführt hat, sowie dass beim Sozialprojekt das 
Malen mit Senioren angedacht sei und man an „Kunst findet Innen 
statt“ in Neuötting festhalten will.

Text und Foto: Petra Kähsmann, ANA 

Rahmen & Service rund um‘s Bild 

Redwell Store  
Süd Ost Bayern
• gesundes Raumklima
• angenehme Wärme
• Dekorativ flexibel
• Wartungsfrei und  

langlebig
• Ideal bei  

Altbausanierung oder  
Anbauten

Familie Armbruster 
Otto Straße 4, 84503 Altötting - Gewerbegebiet Süd 
Mo - Do: 9:00 bis 17:00 Uhr, Fr: 9:00 bis 15:00 Uhr  
und nach Vereinbarung . Tel. 08671 6258 . www.haffke.com

Infrarot-Heizungen 

ANZEIGE
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Die 159. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Altötting fand am 9. Januar 2025 im KULTUR + KONGRESS FO-
RUM ALTÖTTING statt. Vorsitzender Stefan Burghart begrüßte 
zahlreiche Ehrengäste, darunter Bürgermeister Stephan Antwer-
pen, Vertreter benachbarter Feuerwehren und weiteren Hilfsor-
ganisationen des Landkreises. Nach einer Schweigeminute an die 
verstorbenen Kameraden präsentierte Burghart die Aktivitäten des 
Vereins. Kommandant Alois Wieser jun. berichtete ausführlich über 
das Einsatzgeschehen des vergangenen Jahres.

Ein Höhepunkt des Jahres war die Präsentation des neuen Tanklö-
schfahrzeugs (TLF 4000), das nach der Segnung durch Stadtpfarrer 
Dr. Klaus Metzl auf dem Kapellplatz vorgestellt wurde. Neben ge-
sellschaftlichen Aktivitäten wie dem traditionellen Vatertagsradeln 
und dem winterlichen Aktivenausflug nach Bramberg zum Rodeln 
prägten zahlreiche Einsätze den Jahresverlauf.

Der Einsatz beim Hochwasser im Landkreis Pfaffenhofen im Juni 
2024 stellte die Feuerwehr vor besondere Herausforderungen. 
Kommandant Wieser berichtete von dramatischen Szenen vor Ort, 
bei denen Einsatzkräfte an ihr Limit kamen und teils sogar in Schub-
karren vor den Deichen schliefen. Insgesamt leisteten hier 16 Ka-
meraden 80 Einsatzstunden, vor Ort oder auch in der Kreiseinsatz-
zentrale bei der Bildung und Koordination des Hilfeleistungskontin-
gents für den Landkreis Pfaffenhofen. Der neue Wechsellader des 
Landkreises bewährte sich bei diesen Einsätzen besonders gut.

Im Jahr 2024 verzeichnete die Feuerwehr Altötting insgesamt 198 
Einsätze, darunter 103 technische Hilfeleistungen und 75 Brandein-

159. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr  
Altötting: Rückblick und Neuwahl des Kassier

sätze. Derzeit zählt die Mannschaft 91 aktive Mitglieder, darunter 
elf Jugendliche und sieben Frauen.

Ein zentraler Punkt der Versammlung war die Neuwahl des Kassiers. 
Richard Stöckl wurde einstimmig in dieses Amt gewählt und löst da-
mit Dr. Josef Mitterpleininger ab, der sich nach jahrelangem Engage-
ment zurückzieht. Stefan Burghart würdigte die Verdienste Mitterplei-
ningers und dankte ihm für seine langjährige zuverlässige Arbeit.

Auch die Baumaßnahmen am Feuerwehrhaus sind ein wichtiger 
Schwerpunkt für 2025. Im Februar beginnt die Erweiterung mit 
drei neuen Stellplätzen sowie optimierten Rauchabschnitten und 
Fluchttüren. Die Einweihung ist für November 2025 geplant.

Die Jugendfeuerwehr feierte im vergangenen Jahr ihr 55-jähriges 
Bestehen, das Ende September mit einem Seifenkistenrennen  
gefeiert wurde. Jugendwart Max Kamhuber jun. dankte in seinem 
Bericht der Mannschaft sowie der Stadt Altötting für die anhalten-
de Unterstützung und betonte, wie wichtig die Nachwuchsarbeit 
für die Zukunft der Feuerwehr ist.

Zum Abschluss berichtete Kommandant Wieser über die Ergebnis-
se eines Audits der Regierung von Oberbayern über die gesamte 
Organisation der Altöttinger Wehr, das überwiegend positiv ausfiel, 
jedoch auch Verbesserungen bei der Parkplatzsituation anmahnte. 
In ihren Grußworten dankten der Bürgermeister der Stadt Altötting 
Stephan Antwerpen sowie Stadtrat und Referent der Altöttinger 
Wehr, Dr. Stefan Schneiderbauer allen Kameradinnen und Kamera-
den für ihr unermüdliches Engagement.

Text und Bild: Stefan Fischer 
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Bilder einer Kunstanstalt
von Hermann Unterstöger

Studie eines Mannes, Radierung von Anton Vitzthum

Blumenbild, Ölgemälde von Alois Schlee

Portrait von Alois Schlee, Ölgemälde von Curt Koch 
Alle Fotos: Toni Grundner, Oettinger Heimatbund 

„Künstlerwerkstatt Schlee“: Unter diesem Titel findet vom 25. Feb-
ruar bis zum 17. Mai 2025 im ersten Stock des Altöttinger Rathau-
ses eine Ausstellung mit Werken statt, die aus dieser Kunstanstalt 
hervorgegangen sind. Gezeigt werden etwa 50 Bilder, teils aus den 
Beständen des Stadtarchivs, teils aus Privatbesitz. Manche Bilder 
werden zum Verkauf angeboten, ihre Schöpfer sind der aus Deez-
büll in Schleswig-Holstein stammende Benedikt Momme Nissen, 
Anton Vitzthum, Alois Schlee, Irmgard Schlee, Sebastian Brand- 
stetter, Curt Koch und Hans List. Unter den Bildern finden sich 
auch Studien, die deutlich machen, wie in der Malerwerkstatt ge-
arbeitet wurde. Vernissage ist am Dienstag, 25. Februar 2025, um  
19:00 Uhr.

1909 gründeten die ehemaligen Kommilitonen Anton Vitzthum 
und Alois Schlee eine gemeinsame Kunstanstalt in Altötting. Ihre 
Tätigkeit bestand vorrangig in der Ausführung von Aufträgen der 
Kirchen- und Baumalerei. Nachdem Vitzthum 1931 überraschend 
verstorben war, etablierte sich Schlee in der Neuöttinger Straße 
35 mit einer Künstlerwerkstatt. Im dortigen Atelier arbeiteten von 
1933 an zehn Künstler. Heimische Meister wie Sebastian Brand- 
stetter, Curt Koch oder Hans List hatten Bezug zu dieser Werkstatt. 
1967, nach dem Tod ihres Vaters, führte Irmgard Schlee die Werk-
statt noch mehr als 30 Jahre weiter.

Als Vitzthum, der 1877 in Markt Schwaben zur Welt gekommen war, 
im Januar 1931 starb, schrieb die örtliche Zeitung, dass „ein Mann 

von ganz hervorragender Begabung für immer den Pinsel aus der 
Hand gelegt“ habe. Der Meister, dessen Leben beruflich und per-
sönlich „ganz der Verherrlichung Gottes“ gewidmet gewesen sei, 
werde in seinen Werken weiterleben.

Dem 1879 in Untermeitingen geborenen Schlee widmete die Hei-
matzeitung im November 1949 eine ganze Seite. Der Autor – es 
dürfte Karl Lutz gewesen sein – gelangt über einen weitläufigen 
Exkurs zur Verwandtschaft zwischen der Kunst des Barocks und der 
bayerischen Seele zum Gegenstand seiner Laudatio, worin er es 
als Schlees Berufung bezeichnet, „die Kunstschätze des Barock un-
serer Heimat vor dem Untergang zu retten“. Der Artikel war nach 
einem Besuch bei Schlee entstanden, und sein Verfasser glaubte 
in ihm einen jener bayerischen Menschen zu erspüren, „die, nach 
außen nüchtern erscheinend, in ihren hohen Stunden Visionen“ 
hätten, wie sie in den besten Kunstwerken des Barocks Gestalt an-
genommen haben.
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Bahnhofstraße 3-5
84503 Altötting
Tel. 08671 /6613

www.optik-wittmann.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.: 09:00-13:00 Uhr 
 14:00-18:00 Uhr
Sa.: 09:00-12:30 Uhr

Wir freuen uns Sie zu Sehen und zu Hören! 

Die Öko-Modellregion Inn-Salzach lädt gemeinsam mit der Sa-
rah-Wiener-Stiftung zur „Ich kann kochen!“-Fortbildung ein. Die 
Teilnahme an der Schulung am Mittwoch, 12. März 2025, am Tögin-
ger Landwirtschaftsamt ist kostenfrei. Die Teilnehmenden erfahren 

„Ich kann kochen!“-Fortbildung der Sarah-Wiener-Stiftung am 
Landwirtschaftsamt Töging
Für Pädagogische Fach- und Lehrkräfte aus Kita und Grundschule, Tagesmütter/-väter sowie 
andere Fachkräfte

bei dem Lehrgang, wie sie nachhaltige und gesunde Ernährungs-
gewohnheiten im Kita- und Schulalltag fördern. Diplom-Ökotro-
phologin Julia Kasten leitet den ganztägigen Präsenz-Kurs. Infos 
zur Schulung sowie ein Link zur Anmeldung finden sich auf der 
Webseite der Öko-Modellregion Inn-Salzach auf https://oekomo-
dellregionen.bayern/inn-salzach unter dem Reiter „Termine“.

Aus Kindern genussvolle Esser, kreative Köche und selbstbewuss-
te Verbraucher zu machen, darauf fokussiert die „Ich kann ko-
chen!“-Fortbildung. Mit regionalen ökologisch erzeugten Lebensmit-
teln.  Teilnehmen können Erzieher*innen, Lehrer*innen, Tagesmütter/ 
-väter und andere pädagogische Fach- und Hauswirtschaftskräfte, 
die in Kitas, Grundschulen und außerschulischen Lernorten regelmä-
ßig mit Kindern arbeiten. 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung sowie die Deut-
sche UNESCO-Kommission hat das Engagement der Sarah-Wie-
ner-Stiftung für die Kampagne „Bildung für nachhaltige Entwick-
lung“ (BNE) und die Globalen Nachhaltigkeitsziele der Vereinten 
Nationen ausgezeichnet.  Unter dem Motto „Für gesunde Kinder 
und was Vernünftiges zu essen“ erarbeitet das Team der Stiftung 
seit 2007 praxisnahe Bildungsprogramme für Kinder- und Grund-
schulkinder. Auf https://sw-stiftung.de gibt es weiterführende Infor-
mationen zur Sarah-Wiener-Stiftung.

Der Kurs vermittelt die Grundlagen der praktischen Ernährungsbildung 
und des pädagogischen Kochens mit Kindern.
Foto: Sarah-Wiener-Stiftung
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Gedeckter Apfelkuchen
Für den Teig: 
325 g Weizenmehl Type 405/550 oder Dinkelmehl Type 630 
150 g kalte Butter in Stücke geschnitten
2 Eier
110 g Zucker
½ Pck. Backpulver
2 EL  Rum/alternativ saure Sahne
1 Prise Salz

Zutaten Füllung: 
1,2 kg  Äpfel
75 g  Aprikosenkonfitüre
evtl.  Rosinen/Sultaninen, Menge je nach Geschmack
 etwas Puderzucker

Zubereitungszeit:  ca. 35 Minuten für die Zubereitung des Teiges 
und der Füllung. Backzeit: ca. 40-50 Minuten

Zubereitung Teig: Alle Zutaten für den Teig rasch zu einem ho-
mogenen Mürbteig verarbeiten. Den fertigen Teig für ca. 30 
Minuten in den Kühlschrank stellen. In der Zwischenzeit den 
Backofen auf 175 °C Umluft vorheizen und die Äpfel schälen, 
entkernen und in feine Scheiben schneiden. Dies geht natürlich 
alternativ am Schnellsten mit dem Schneidaufsatz der Küchen-
maschine. Den Teig aus dem Kühlschrank nehmen, halbieren 
und zu einem ca. 3 mm dicken Teig ausrollen. Den Teig dann 
in eine Küchenform mit 26 cm Durchmesser legen, die Seiten 
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ebenso mit dem Teig auskleiden. Den bereits verarbeiteten Teig 
mit der Aprikosenmarmelade bestreichen und anschließend die 
Apfelmasse in die Form mit Teig einfüllen. Danach die zweite 
Hälfte des Teiges wieder zu einem 3mm dicken Teig ausrollen 
und auf die Äpfel in der Backform legen. Die Form in den Ofen 
stellen und je nach Backofen bei 175 °C ca. 40-50 Minuten  
backen.

Ehrungen bei der Weihnachtsfeier der Stadtverwaltung

Von links nach rechts: Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen,  
Inge Schwarberg, Hubert Rabenbauer und Richard Wiesinger.
Foto: Stadtverwaltung

Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen ehrte im Rahmen der 
städtischen Weihnachtsfeier am 19. Dezember 2024 im KULTUR 
+ KONGRESS FORUM ALTÖTTING zwei Mitarbeiter, die seit vie-
len Jahren in den Diensten der Kreisstadt Altötting stehen und im 
Jahr 2024 ihr Dienstjubiläum begehen konnten. Richard Wiesin-
ger feierte am 1. Juli 2024 und Hubert Rabenbauer am 1. August 
2024 sein 25-jähriges Dienstjubiläum. In seiner Ansprache dankte 
Stephan Antwerpen den beiden Mitarbeitern für ihren langjährigen 
Einsatz und ihr Engagement und überbrachte seine Glückwünsche.

Zum Jahresende 2024 beendete Inge Schwarberg ihre langjährige 
Tätigkeit als Stadtführerin. Stephan Antwerpen sprach ihr für ihre 
Arbeit seinen Dank aus und wünschte ihr alles Gute für die Zukunft.
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Kostüme, Deko und vieles mehr.Kostüme, Deko und vieles mehr.

MIT UNS

FASCHING
BUNT!

WIRD DER

Inh. Markus Schütz
Lohgerberstr. 15
84524 Neuötting
Tel. 08671-928810-0

www.spielwelt-schütz.de · www.schütz24h.de or find us at   

ANZEIGE

1. Ursprung und Bedeutung
Fasching und Karneval haben historische Wurzeln, die bis ins Mit-
telalter zurückreichen. Ursprünglich diente das Fest dazu, vor der 
40-tägigen Fastenzeit vor Ostern alle verderblichen Lebensmittel 
zu verbrauchen – und um vor dem Fasten noch einmal ausgiebig 
zu feiern. Von der Weiberfastnacht, auch Altweiberfasching oder 
Schmotziger Donnerstag genannt, bis 
zum Faschingsdienstag ist daher Nar-
renfreiheit angesagt mit Kostümen, 
Umzügen, Festlaune und essen, was 
das Herz begehrt. Am Aschermitt-
woch beginnt dann traditionell die 
Fastenzeit.

2. Regionales Brauchtum
Ob „Fasching“, „Fastnacht“, „Fasnet“ 
oder „Karneval“ – all diese Begriffe 
bezeichnen die närrische Zeit, unter-
scheiden sich aber je nach Region. 
Der Begriff Fasching wird vor allem 
in Bayern, Österreich und Sachsen 
verwendet, während im Rheinland 
und weiten Teilen Norddeutschlands 
vor allem Karneval gefeiert wird. Die 
Bezeichnung Fastnacht ist dagegen 
hauptsächlich im Südwesten geläufig. 
Vor allem in Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Baden-Württemberg und dem Saar-
land spricht man von Fastnacht und 
– je nach Region und Mundart – auch 
von Fasnacht, Fasnet oder Fasse-
nacht. 

3. Der Startschuss: 11.11. um 11:11 Uhr
Die Karnevalssaison beginnt traditionell am 11. November um 
11:11 Uhr. Warum gerade an diesem Tag um diese Uhrzeit? Auf 
diese Frage gibt es keine eindeutige Antwort. Eine mögliche Er-
klärung ist, dass Preußen 1823 forderte, dass der rheinische Karne-
val künftig organisiert werden müsse. Vor dem offiziellen Start der 
Fastnachtssaison am 6. Januar lag damals aber noch eine weitere 
vierwöchige Fastenzeit. Deshalb sollen die Verantwortlichen den 
11. November als Start der närrischen Zeit festgelegt haben. 

4. Die Höhepunkte: Straßenumzüge und Rosenmontag
Der Rosenmontag ist der unangefochtene Höhepunkt der Kar-
nevalsfeierlichkeiten. Bunte Umzüge mit aufwendig dekorierten 
Wagen, Gruppen in fantasievollen Kostümen und die Musik der 
„Jecken“ ziehen hunderttausende Besucher an. Besonders der Ro-
senmontagszug in Köln gehört zu den größten und bekanntesten 
Festumzügen Europas. Am Fastnachtsdienstag endet das bunte 
Treiben traditionell mit einem großen Abschluss.

5. Die fünfte Jahreszeit
Fasching wird als „fünfte Jahreszeit“ bezeichnet, weil er für viele 
Menschen eine besondere und einzigartige Phase des Jahres ist. In 
dieser Zeit treten die üblichen Regeln und der Alltag in den Hinter-
grund, und die Welt der Narren und Jecken übernimmt das Zepter. 
Die fünfte Jahreszeit hebt sich so stark vom Rest des Jahres ab, 
dass viele die Karnevalszeit wie eine eigenständige Jahreszeit erle-
ben – eben die fünfte neben Frühling, Sommer, Herbst und Winter. 

Text: GMG

Fasching, Fastnacht, Karneval – fünf Fakten rund um die  
fünfte Jahreszeit
Wenn sich die Wintertage langsam ihrem Ende zuneigen, beginnt für viele eine Zeit des Feierns,  
die je nach Region als „Fasching“, Karneval“ oder „Fastnacht“ bekannt ist. Hier sind die fünf  
wichtigsten Fakten über das närrische Treiben.



KOMM ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

AM CAMPUS MÜHLDORF AM INN

15. März, 10:30 - 15:00 Uhr

MehrInfos zum Tag der offenen Tür

Das erwartet dich:

• Einblicke in das Studieren am Campus Mühldorf am Inn
•  Informationen zu den Studiengängen am Campus
•  Infostände zu aktuellen Themen und Angeboten der 

Hochschule
• Aktionen für Kinder: Buntes Kinderprogramm
• Essen und Getränke 

Sei dabei und lerne den Campus Mühldorf am Inn 
kennen!
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IHRE HELFENDEN HÄNDE  
UND BEGLEITER IM TRAUERFALL 
IN ALTÖTTING
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MehrInfos zum Tag der offenen Tür

Das erwartet dich:

• Einblicke in das Studieren am Campus Mühldorf am Inn
•  Informationen zu den Studiengängen am Campus
•  Infostände zu aktuellen Themen und Angeboten der 

Hochschule
• Aktionen für Kinder: Buntes Kinderprogramm
• Essen und Getränke 

Sei dabei und lerne den Campus Mühldorf am Inn 
kennen!
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ANZEIGE

Nutzen auch Sie für Ihr Unternehmen den Stellenmarkt  
im Stadtblatt Altötting.

ANZEIGE

WIR SUCHEN DICH!

ELEKTRIKER (M/W/D)

SCHWEISSER/SCHLOSSER (M/W/D)

LAGERIST (M/W/D)

www.ar-gmbh.eu/karriere
WEITERE STELLEN

Robotik & Sondermaschinenbau

Boschstraße 2 · 84323 Massing

Redaktions-und 
Anzeigenschluss 

für die  
März-Ausgabe ist 

am Mittwoch,  
19. Februar 2025

 Sonderseiten

 Stellenmarkt 
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ANZEIGE

DEINE STÄRKEN,  
UNSERE MISSION – 
AUSBILDUNG MIT 
PERSÖNLICHER NOTE
Erhalte spannende Einblicke bei einem 
weltweit führenden Hersteller von 
Siliziumwafern für die Chipindustrie.

Wir bieten dir eine  
praxisnahe Ausbildung als:

FACHINFORMATIKER (m/w/d)

MECHATRONIKER (m/w/d) 
 

ELEKTRONIKER FÜR  
AUTOMATISIERUNGSTECHNIK (m/w/d)  

Unbefristete  
Übernahme bei 
entsprechender  

Eignung

Attraktive  
Ausbildungs- 

vergütung

Flexible  
Arbeitszeit  

und Freizeit- 
ausgleich

Zuschuss zu  
Fahrt- und 

Verpflegungs- 
kosten

Vergünstigungen  
und Mitarbeiter- 

rabatte

6 Wochen  
Urlaub

Bezuschusstes
Betriebs- 

restaurant

Oder starte bei uns ein duales Studium:  
 

ELEKTROTECHNIK

INFORMATIK/ 
WIRTSCHAFTSINFORMATIK
DATA SCIENCE & KI

Infos und Bewerbung unter: 
www.siltronic.com/karriere

Siltronic AG 
Werk Burghausen



NIMM DEINE  
ZUKUNFT  
INS VISIER:

Worauf wartest du? Bewirb dich jetzt!
Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag, Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting
karriere@geiselberger.de, karriere.geiselberger.de 

Du hast noch Fragen? Tel. 08671 5065-63

*	 Voraussetzung:	Mindestens	Qualifizierender	Abschluss	der	Mittelschule
**	 Voraussetzung:	Mindestens	Mittlere	Reife	oder	ein	vergleichbarer	Schulabschluss
***	 Voraussetzung:	Mittlere	Reife,	Wahlpflichtgruppe	II

KAUFFRAU/-MANN*** 
(M/W/D)

FÜR BÜROMANAGEMENT

MEDIENTECHNOLOGE* 
(M/W/D) 

DRUCK, FACHRICHTUNG OFFSETDRUCK

MASCHINEN- UND 
ANLAGENFÜHRER* 

(M/W/D)

DRUCKWEITER- UND PAPIERVERARBEITUNG

LAGERIST* 
(M/W/D)

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK

MEDIENTECHNOLOGE* 
(M/W/D)

DRUCKVERARBEITUNG/BUCHBINDER

UNSICHER?  
MACH EIN  

PRAKTIKUM!

WIR BILDEN AUS
Unsere	Ausbildungsberufe:

MEDIENGESTALTER** 
(M/W/D)

DIGITAL UND PRINT, SCHWERPUNKT  
DRUCK UND TECHNIK DEINE AUSBILDUNG:

•   100 % Übernahmechance
•    Mitarbeit in einem erfolgreichen  

und innovativen Unternehmen
•    Interessantes und verantwortungs-

volles Aufgabengebiet
•   Entwicklungsmöglichkeiten und  

Aufstiegschancen
•   Attraktive Ausbildungsvergütung
•    Sonderleistungen wie Urlaubs- und 

Weihnachtsgeld
•   Kollegiales Arbeitsumfeld

NEU_Gebr-Geiselberger_Ausbildung-2024_297x210.indd   1NEU_Gebr-Geiselberger_Ausbildung-2024_297x210.indd   1 29.05.24   11:2329.05.24   11:23
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SteuerDeineKarriere.de

@steuerdeinekarriere

Steuerfachangestellte/r 
(m/w/d)

Mit Ausbildung Karriere machen.

Die Ausbildung bietet
  einen krisensicheren Arbeitsplatz

  vielseitige und abwechslungsreiche Aufgaben

 �hervorragende�berufliche�Zukunftsaussichten

Scan mich!

ANZEIGE

Metzgereifachverkäufer*in
(m/w/d) zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

Voll- oder Teilzeit
oder Quereinsteiger mit Lust am Verkauf in 
einem tollen Team...

Bewerbungen an: 
bettina.muehldorfer@t-online.de 
oder Tel. 08671-85790

Ihre Metzgerei Bettina Mühldorfer
Marienstr. 9 · Altötting · Tel. 08671-85790 

ANZEIGE

Anmeldung zur FOSBOS
Der berufliche Weg zu Hochschule und Universität

Die Fachoberschule (FOS) wird in der Regel direkt nach der Mittle-
ren Reife (Realschule, Gymnasium, Mittelschule, Wirtschaftsschule) 
besucht und führt in zwei Jahren zum Fachabitur, in drei Jahren 
zum Abitur.
Die Ausbildungsrichtungen Technik, Wirtschaft und Verwaltung, 
Sozialwesen sowie Gesundheit können frei gewählt werden. 

Die Berufsoberschule (BOS) führt begabte junge Menschen mit 
beruflicher Vorbildung bereits in einem Jahr zum Fachabitur, in zwei 
Jahren zum Abitur. Die Ausbildungsrichtungen Technik, Wirtschaft 
und Verwaltung, Sozialwesen sowie Gesundheit eröffnen den Ab-
solventen viele Berufs- und Studienmöglichkeiten. Die BOS zählt 
als Weiterbildung, weshalb fast alle Schüler/innen eine finanzielle 
Förderung nach dem Bundesausbildungsgesetz (BAföG) erhalten.

Anmeldezeit ist vom 7. - 28. Februar 2025,  
Neuöttinger Str. 64 C, 84503 Altötting

Berufliche Oberschule Inn-Salzach  
Staatliche Fachoberschule und Berufsober-
schule Altötting mit  
Außenstelle Mühldorf
Informationen auch unter Tel. 08671 9296100
Email: sekretariat@fosbos-altoetting.de und 
auf der Homepage www.fosbos-altoetting.de

 Sonderseiten

 Stellenmarkt 
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IHRE AUFGABEN:
•  Belieferung unserer Kunden 
•  Abholung von Produktionsmaterialien bei Lieferanten
•  Ent- und Beladung von Waren
•  Fahrzeugpflege
•   Sicherstellung des regelmäßigen Services und 
   der Wartung des LKWs

UNSERE ANFORDERUNGEN:
•  Führerschein der Klasse CE
•   Fahrerkarte für digitalen  

Fahrtenschreiber
•  Eintrag der Ziffer 95 (BKrFQG)
•  Einschlägige Berufserfahrung
•   Sichere Deutschkenntnisse 

für Kundenkontakte
•   Kundenfreundlichkeit,  

gepflegtes Auftreten
•    Zuverlässigkeit, Genauigkeit 

und Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit Angabe 
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per Post oder E-Mail an 
unsere Geschäftsleitung:

Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag 
Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting 
karriere@geiselberger.de

Wir sind ein innovatives, ständig 
wachsendes Unternehmen im 
Druck-, Medien- und Verlags-
bereich mit derzeit ca. 230 Mit-
arbeitern an 3 Standorten in ganz 
Bayern.
Für unseren Firmenhauptsitz 
in Altötting suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
motivierten und engagierten

KRAFTFAHRER/
BERUFSKRAFT-
FAHRER FÜR 
TAGESTOUREN
M/W/D (VOLLZEIT)

WIR BIETEN: 
•  Sicherer Arbeitsplatz
•   Überdurchschnittliche 

Entlohnung mit attraktiven 
Sonderleistungen wie 
Urlaubs-/Weihnachtsgeld

•   Abwechslungsreiches  
Arbeiten in einem moder-
nen Arbeitsumfeld

StAZ_Kraftfahrer_94x192_2024.indd   1StAZ_Kraftfahrer_94x192_2024.indd   1 20.11.24   10:1420.11.24   10:14

IHRE AUFGABEN:
• Abwicklung aller Lagertätigkeiten im Tagesgeschäft
• Warenannahme und Wareneingangskontrolle 
• Versandvorbereitung von Waren
• Be- und Entladen von Transporten
• Innerbetrieblicher Warentransport
•  Lagerwirtschaft
• Kommissionierung
• Bestandskontrolle 
• Transportsicherung

UNSERE ANFORDERUNGEN:
• Berufserfahrung im Bereich Lagerorganisation und  
-verwaltung

•   Selbständiges Denken und Handeln,  
schnelle Auffassungsgabe

•  Gute Deutschkenntnisse
• Gültiger Gabelstaplerschein
• Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein
•  Gewissenhafte, selbstständige und  

zuverlässige Arbeitsweise
•   Teamfähigkeit, Belastbarkeit  

und Flexibilität

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit  
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per Post 
oder E-Mail an unsere Geschäftsleitung:
Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag 
Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting 
karriere@geiselberger.de

Wir sind ein innovatives, ständig 
wachsendes Unternehmen 
im Druck-, Medien- und 
Verlagsbereich mit derzeit 
ca. 230 Mitarbeitern an 3 
Standorten in ganz Bayern.

Für unseren Firmenhauptsitz 
in Altötting suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen motivierten und 
engagierten:

LAGERIST –
FACHKRAFT FÜR
LAGERLOGISTIK
M/W/D

WIR BIETEN: 
•  Systematische Einarbeitung
•  Flexible Arbeitszeiten
•  Kollegiales Miteinander
•   Leistungsgerechte 

Vergütung
•   und vieles mehr:   

karriere.geiselberger.de

StAZ_Lagerist_94x260_2024.indd   1StAZ_Lagerist_94x260_2024.indd   1 20.11.24   10:1420.11.24   10:14

ANZEIGE

Noch unsicher bei der 
Berufswahl?
Mach ein Praktikum!

Tel. 08671 5065-63 · karriere@geiselberger.de  
Spannende Medienberufe findest du unter: karriere.geiselberger.de

AZ_Praktikum_94x60.indd   1AZ_Praktikum_94x60.indd   1 26.10.23   17:5826.10.23   17:58
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Augenoptiker/meister (w/m/d)

Wir suchen ab sofort in Altötting

Entfalten Sie Ihr Potenzial
in einem familiengeführten Traditionsbetrieb

Das bekommen Sie bei uns:
• Ein modernes Arbeitsumfeld mit hochwertiger technischer Ausstattung
• Ein motiviertes, freundliches Team, das Spaß an der Arbeit hat
• Flexible Arbeitszeiten und attraktive Vergütung
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Gleich per E-Mail bewerben an bewerbung@augenoptik-weindl.de, 
wir freuen uns. Bei Fragen gerne anrufen Telefon: 0 86 21 / 5 08 42 84.

Weitere Infos unter: www.augenoptik-weindl.de

Altötting
Bahnhofstraße 10
Tel. 08671/12400

Neuötting
Ludwigstraße 72
Tel. 08671/927276

Trostberg
Hauptstraße 38
Tel. 08621/5084284

ANZEIGE

  

Volkshochschule
Alt-/Neuötting - Töging a. Inn
Tel. 08671 12077
vhs.alt-neuoetting@t-online.de
www.vhs-altoetting.de

Digitale Welt    
- kostenfrei -

Digitaler Nachlass 
Passwörter sicher weiter-
geben 
Mi, 19.03.2025, 18:00 Uhr 

Behördengänge von daheim 
– bequem und sicher 
Do, 20.03.2025, 14:00 Uhr

Künstliche Intelligenz (KI) - 
Was verbirgt sich dahinter? 
Mi, 07.05.2025, 19:00 Uhr

Alle Vorträge finden im vhs-
Zentrum (Burghauser Str. 77, 
Altötting) statt. 
Gebühr: 0 EUR 

Anzeige_022025.indd   1Anzeige_022025.indd   1 23.01.2025   14:35:4323.01.2025   14:35:43

ANZEIGE

Vokabellernen: Tipps vom  
Gedächtnisweltmeister
Wie man Vokabeln endlich effizienter und nachhaltiger lernen kann, wird am Mittwoch, 
26.02.2025, um 19:00 Uhr im Rahmen eines exklusiven VHS-Web-Vortrags vermittelt. Der 
zweifache Gedächtnisweltmeister, Dr. Johannes Mallow, zeigt an diesem Abend, dass dies 
kein Wunschtraum bleiben muss oder nur etwas für Sprachbegabte ist. 

Erfahren Sie bewährte Techniken wie die Schlüsselwortmethode, mit der sich eine Schulklas-
se in einem Test nach nur 45 Minuten Einführung doppelt so viele Vokabeln merken konnte 
wie eine Vergleichsklasse. Bringen Sie Ihre Art, Vokabeln zu lernen, auf das nächste Level 
und erhalten Sie in komprimierter Form praxisnahe Tipps.

Foto: Dr. Johannes Mallow,  
zweimaliger Gedächtnisweltmeister

Anmeldungen nimmt die Volkshochschu-
le unter Tel. 08671 – 12077 entgegen. 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre 
E-Mail-Adresse an, damit Ihnen die Zu-
gangsdaten zugesandt werden können.
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für alle Eltern und 
Erziehungsberechtigte 

Dienstag, 11. März 2025
Beginn 19:00 Uhr

Ort: Aula

für alle Eltern und 
Erziehungsberechtigte                   

mmiitt  iihhrreenn  KKiinnddeerrnn

Freitag, 14. März 2025
15:00 bis 18:00 Uhr

Ort: Schulhaus

Infos auf 
www.herzog-
ludwig-rs.de

oder

ANZEIGE

ANZEIGE

AUSBILDUNG 
IN DER ZAHNKLINIK 
MÜHLDORF AM INN

www.zahnklinik-muehldorf.de

ES ERWARTET DICH:

•  eine umfassende und fundierte Ausbildung

•  ein junges dynamisches Team

•  eine übertarifliche Bezahlung

• extra Urlaubsanspruch

•  kostenlose warme und kalte Getränke,  
Müslifrühstück und vieles mehr…

Das Team der Zahnklinik Mühldorf am Inn  freut sich auf sympathische Bewerber*innen  für die Ausbildungsplätze 2025!

Ausbildung 
zur ZFA (m/w/d)

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

BEWIRB DICH 
JETZT IN NUR 
5 MINUTEN!

Zahnklinik_AZ_Ausbildung_Stadtblatt_192x128mm.indd   1Zahnklinik_AZ_Ausbildung_Stadtblatt_192x128mm.indd   1 22.08.24   13:1422.08.24   13:14
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GENUSSHANDWERK
Mühldorfer Str. 12

84503 Altötting

GENUSSHANDWERK
Café Krapf
Öttinger Str. 12
84307 Eggenfelden

HOCHZEITSTORTEN •  KUCHENBUFFET
BROTZEITPL AT TEN •  FLY ING  BUFFET
CANAPÉES  •  SEKTEMPFANG •  UVM.

Du heiratest 2025?
Vereinbare einen Termin mit uns: 

Tel: 08721 3928   •   E-Mail: info@genusshandwerk.bayern

WIR  SETZEN DE INE  Wünsche  UM

W I R  S A G E N
Z U  D E I N E R  

K U L I N A R I S C H E N 

H O C H Z E I T S -

P L A N U N G !

W I R  S A G E N
Z U  D E I N E R  

K U L I N A R I S C H E N 

H O C H Z E I T S -ja

ANZEIGE

 Sonderseiten 
 Hochzeiten 



34 

Sonderseiten: Stellenmarkt
Stadtblatt Altötting Februar 2025

ANZEIGE

Der Weg zur Trauringberatung ist ganz einfach! 
Ihr könnt spontan ohne Termin in der  
Goldwerkstatt Schmuck & Trauringe Goldwerkstatt Schmuck & Trauringe 

vorbei kommen! 
ODERODER

Einen sicheren Termin könnt ihr 
online, über Whatsapp oder telefonisch  

vereinbaren!

Ludwigstraße 95 (Stadtplatz)  84524 Neuötting

Wir beraten euch als 
Herzspezialisten für´s Bauchegfühl! Herzspezialisten für´s Bauchegfühl! 

Ihr könnt euch auf über
650 Verlobungs-650 Verlobungs- & Beisteckringe   

sowie über 3500 Trauringe3500 Trauringe freuen!

@goldwerkstatt_neuoetting www-goldwerkstatt.com0151 - 65970648

Der Kauf von Verlobungsringen und Trauringen ist ein bedeutender 
Schritt im Leben eines Paares. In Neuötting bietet die Goldwerkstatt 
Schmuck und Trauringe eine exquisite Auswahl an einzigartigen De-
signs und handgefertigten Schmuckstücken, die sowohl Qualität als 
auch Stil vereinen.

Die Goldwerkstatt: Ein Ort für Träume
Die Goldwerkstatt hat sich als renommierter Anbieter in der Region 
etabliert, bekannt für ihre individuelle Beratung und die Möglichkeit, 
maßgeschneiderte Ringe zu kreieren.

Hier wird jeder Ring mit größter Sorgfalt und Liebe zum Detail gefer-
tigt. Ob klassisch, modern oder extravagant – die Vielfalt der verfüg-
baren Designs lässt keine Wünsche offen.

Verlobungsringe: Ein Symbol der Liebe

Ein Verlobungsring ist mehr als nur ein Schmuckstück; er steht für das 
Versprechen einer gemeinsamen Zukunft.

In der Goldwerkstatt können Sie aus verschiedenen Materialien wäh-
len, darunter Gold und Platin. Zudem gibt es zahlreiche Möglichkei-
ten bei der Auswahl des Steins – sei es ein funkelnder Diamant oder 
ein farbiger Edelstein. Die Experten der Goldwerkstatt stehen den 
Kunden zur Seite, um den perfekten Ring zu finden, der den persön-
lichen Stil und die individuellen Vorlieben widerspiegelt.

Verlobungsring und Trauringkauf in der Goldwerkstatt Schmuck 
und Trauringe in Neuötting

Trauringe: Der perfekte Begleiter für den Bund der Ehe

Der Kauf von Trauringen ist ein weiterer wichtiger Moment im Hoch-
zeitsprozess. Bei der Goldwerkstatt haben Paare die Möglichkeit, ihre 
Trauringe ganz nach ihren Vorstellungen zu gestalten.

Ob schlicht und elegant oder mit besonderen Verzierungen – hier 
wird jeder Ring zum Unikat.

Zudem bietet die Goldwerkstatt eine Beratung zu den unterschied-
lichen Materialien und deren Eigenschaften, sodass Paare die beste 
Wahl für ihre lebenslange Begleitung treffen können.

Fazit: Eine besondere Erfahrung

Der Besuch der Goldwerkstatt Schmuck & Trauringe in Neuötting ist 
nicht nur ein einfacher Einkauf; es ist ein Erlebnis, das markiert, dass 
zwei Menschen den nächsten Schritt in ihrer Beziehung eingehen.

Mit der Kombination aus handwerklicher Kunst und individueller Be-
ratung ist die Goldwerkstatt der ideale Ort, um Verlobungsringe und 
Trauringe auszuwählen, die das Liebesversprechen für immer symbo-
lisieren.

 Wenn Sie auf der Suche nach dem perfekten Schmuckstück sind, 
lohnt sich ein Besuch in der Goldwerkstatt – hier wird jedes Paar 
fündig.
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Wir 
ziehen 

Männer 
an.

Männer richtig gut anziehen:
Dieses Ziel verfolgen wir bei 
Herrenmode Stelzl bereits
in der vierten Generation!

Von der bayerischen Tracht über Freizeit-
kleidung bis hin zum Hochzeitsanzug – 
in unserem Geschäft bieten wir Ihnen 
ein fachkundig ausgewähltes Sortiment 
zeitloser und moderner Herrenmode 
von Größe 46 – 60 und 24 – 32 und
passende Accessoires 
wie Schuhe, Gürtel, 
Schleifen, Hosenträger
oder Manschettenknöpfe.

Inh. R. Hofauer
Neuöttinger Str. 15
84503 Altötting
Tel.: 08671 / 6910
www.stelzl-herrenmo.de

Mode-Expertise seit 1919: 
Reinhard Hofauer und seine Frau Birgit 
führen das Familienunternehmen 
gemeinsam mit ihrer Tochter Martina 
Irgmeier. Eine fachkundige, herzliche 
Beratung und ein ausgewogenes 
Preis-Leistungs-Verhältnis liegen 
uns besonders am Herzen!

Bräutigam, Hochzeitsgast, Brautvater, Trauzeuge – wir haben für 
diesen ganz besonderen Tag das passende Outfit. Anzüge und 
Westen haben wir ab Größe 46 – 60 und 24 – 32. Passende Acces-
soires wie Schleifen, Hosenträger oder Manschettenknöpfe machen 
Ihr Outfit erst perfekt und zu etwas ganz Besonderem.  Sie möchten 
gerne in Tracht heiraten? Auch hier haben wir eine große Auswahl 
an Jankern und Westen. Sollte nicht die passende Größe vorrätig 

sein oder Sie einen ganz besonderen Wunsch haben, bestellen wir 
Ihnen gerne genau das Richtige bei unseren vielen Partnern. 

Wir, Herrenmode Stelzl, nehmen uns gerne Zeit und beraten Sie 
in entspannter Atmosphäre, gerne auch mit Termin. Einen Termin 
können Sie telefonisch unter 08671/6910 oder per E-Mail an 
eleonore-stelzl@t-online.de vereinbaren. Wir freuen uns auf Sie!

ANZEIGE

Eine  
Hochzeit  

steht an?
Foto: Manuela Fuchs Foto: Iven Matheis
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ANZEIGE

Neue Regelung für  
Unterhaltszahlungen
Ist ein Steuerpflichtiger gegenüber einer anderen Person dazu 
verpflichtet, Unterhalt zu zahlen, können diese Aufwendungen mit 
der Einkommensteuererklärung abgesetzt werden. Jedoch ist das 
Absetzen an mehrere gesetzliche Bedingungen geknüpft. Zu den 
bisherigen Voraussetzungen, insbesondere der Bedürftigkeit des 
Unterhaltsempfängers, kommt nun eine neue Auflage hinzu. Ab 
1. Januar werden Unterhaltszahlungen vom Finanzamt nur noch 
anerkannt, wenn diese von einem Bankkonto überwiesen werden. 
Barzahlungen sind ab 1. Januar nicht mehr abzugsfähig. Aber auch 
auf den Zeitpunkt der Überweisung kommt es an, erklärt die Lohn-
steuerhilfe Bayern (Lohi).

Unterhaltszahlungen sind absetzbar
Für Kinder unter 25 Jahren besteht eine Unterhaltspflicht der El-
tern. Jedoch ist Kindesunterhalt bis zu diesem Alter nicht absetz-
bar, sofern ein Anspruch auf Kindergeld oder den Kinderfreibetrag 
besteht. Liegt Letzteres nicht vor, können Unterhaltszahlungen als 
außergewöhnliche Belastungen abgesetzt werden. Dies gilt eben-
falls für Verwandte sowie Zahlungen für die Unterbringung in einem 
Pflege- oder Seniorenheim und für Ehegatten im In- und Ausland, 
für die nach deutschem Recht eine Unterhaltspflicht besteht.

Solche Unterhaltszahlungen sind bis zur Höhe des steuerlichen 
Grundfreibetrags absetzbar. Der Höchstbetrag für das Jahr 2025 
liegt bei 12.096 Euro. Eine zumutbare Eigenbelastung, die sonst 
bei außergewöhnlichen Belastungen berücksichtigt wird, gibt es 

beim Unterhalt nicht. Ein Vermögen von über 15.500 Euro bei 
Unterhaltsbedürftigen kippt die Absetzbarkeit aber ganz. Eigene 
Einkünfte des Unterhaltsempfängers oder staatliche Fördermittel, 
z.B. Bafög, über 624 Euro im Jahr mindern den Höchstbetrag hin-
gegen nur. Bei Verwandten oder Ehepartnern im Ausland kann der 
Höchstbetrag auch an die Verhältnisse im Wohnsitzstaat angepasst 
und gekürzt werden. 

Auswirkungen der Neuregelung
Bisher konnten Unterhaltszahlungen auch in bar geleistet werden. 
Dies war bis zum Vierfachen des Nettolohns des Unterhaltszahlers 
möglich, ohne dass die strengen Nachweispflichten für Geldmittel 
galten. Gerade im Rahmen von Familienheimfahrten wurden die 
Nachweiserleichterungen in Anspruch genommen. So musste le-
diglich die Reise selbst in Form von Tickets oder Tankquittungen 
nachgewiesen werden. Insbesondere bei Besuchen des im Aus-
land ansässigen Ehepartners oder der im Haushalt des Ehepartners  
lebenden Kindern war die Mitnahme von Bargeld eine gängige 
Praxis.

Mit dem Jahressteuergesetz 2024 werden nur noch Banküberwei-
sungen auf das Konto des Unterhaltsempfängers vom Finanzamt 
anerkannt. Die Möglichkeit Barzahlungen abzusetzen, entfällt da-
mit ab 1. Januar 2025. Ziel ist, Unterhaltsleistungen besser nach-
vollziehen zu können und steuerlichen Missbrauch zu unterbinden. 
Ausnahmen können nur in besonderen Härtefällen gewährt wer-
den, wenn außergewöhnliche Umstände, wie eine Kriegssituation 
im Wohnsitzstaat, eine Banküberweisung unmöglich machen.

Tobias Gerauer, Vorstand der Lohi, rät Unterhaltszahlern daher, 
möglichst zeitnah auf Banküberweisungen umzustellen. Einige 

DIE LOHNSTEUERHILFE BAYERN E.V. INFORMIERT:
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Probleme lassen sich bereits durch die Einrichtung eines Dauer-
auftrags für Unterhaltszahlungen umgehen. „Denn Unterhaltszah-
lungen können beispielsweise grundsätzlich nicht für rückwirkende 
Zeiträume abgesetzt werden. Das Gesetz verlangt, dass Unterhalts-
leistungen für den Bedarfsmonat im Voraus geleistet werden“, so 
Gerauer weiter.

Steuerentlastungen 2025 für 
Familien und Arbeitnehmer
Das neue Jahr bringt für Millionen Menschen steuerliche Verbes-
serungen. Trotz Ampel-Aus wurden noch eine Vielzahl kleinerer 
Änderungen mit dem Steuerfortentwicklungs- und Jahressteuerge-
setz beschlossen. Von welchen Steuerentlastungen Arbeitnehmer, 
Minijobber, Familien und Vermieter seit dem Jahreswechsel profi-
tieren, erläutert die Lohnsteuerhilfe Bayern (Lohi). Allerdings steht 
unterm Strich oft nicht mehr Geld zur Verfügung, weil Beitragser-
höhungen und höhere Beitragsbemessungsgrenzen bei den Sozial-
versicherungen sowie der gestiegene CO2-Preis das Steuerplus bei 
vielen Haushalten wieder aufzehren. Während Familien mit Kindern 
und Geringverdiener zu den Gewinnern zählen, führen die Ände-
rungen bei Singles und Gutverdienern zu Gehaltseinbußen.

Mehr Netto vom Brutto
Anhebung des Grundfreibetrags 2025 um 312 Euro auf 12.096 
Euro als Ausgleich zur Inflation. Der Grundfreibetrag ist der Teil 
des Einkommens, der nicht versteuert werden muss. Davon pro-
fitieren alle Steuerpflichtigen, auch Rentner. Bei Ehepaaren bleibt 
der doppelte Grundfreibetrag von 24.192 Euro steuerfrei. Bei-
spiel: Alleinstehende ohne Kinder zahlen bei einem zu versteuern-
den Jahreseinkommen von 20.000 Euro lediglich Steuern auf den 
Teil des Einkommens, der den Grundfreibetrag von 12.096 Euro  
übersteigt. Das bedeutet, dass nur 7.904 Euro (20.000 Euro – 
12.096 Euro) besteuert werden.

Mindestlohn und Minijob
Der gesetzliche Mindestlohn in Deutschland passt sich dem Lohnni-
veau an und erreicht zum 1. Januar 12,82 Euro. Das kommt Millionen 
Geringverdienern und Minijobbern zugute. Parallel dazu verschiebt 
sich die Verdienstgrenze für Minijobber 2025 auf 556 Euro je Monat. 
Bis zu diesem Betrag werden keine Beiträge für die Kranken-, Pflege- 
oder Arbeitslosenversicherung abgezogen. Durch die Lohnerhöhung 
müssen Minijobber ihre Arbeitszeit aber nicht reduzieren. Wie bisher 
dürfen 43 Stunden pro Monat geleistet werden.

Das Plus für Familien
Das monatliche Kindergeld steigt ab 1. Januar um 5 Euro pro Kind 
auf 255 Euro an. Gleichzeitig wird der jährliche Kinderfreibetrag 
um 30 Euro auf 3.336 Euro je Elternteil angehoben. Dieser wird 
rechnerisch bei der Ermittlung des zu versteuernden Einkommens 
berücksichtigt und senkt so die Steuerlast von Familien. Allerdings 
wirkt er sich erst ab einem zu versteuernden Einkommen von rund 
83.000 € bei verheirateten Eltern aus. Liegt das zu versteuernde 
Einkommen darunter, bleibt es beim Kindergeld.

Kinderbetreuung besser gefördert
Eltern können sich freuen. Bisher lassen sich Kinderbetreuungskos-
ten, wie Kita- oder Schulgebühren, nur zu zwei Dritteln bis maximal 
4.000 Euro als Sonderausgaben in der „Anlage Kind“ mit der Steu-
ererklärung absetzen. Mit Jahreswechsel wurde die Höchstgren-
ze auf 4.800 Euro heraufgesetzt. Neu ist ebenfalls, dass künftig  
80 Prozent der Aufwendungen bis zum 14. Geburtstag des Kindes 
berücksichtigt werden können.

Mehr Unterhalt absetzbar
Der steuerlich absetzbare Höchstbetrag für Unterhaltszahlungen 
wurde an den Grundfreibetrag angepasst. Er liegt 2025 ebenfalls 
bei 12.096 Euro. Ist ein Steuerpflichtiger gegenüber einer anderen 
Person zum Unterhalt verpflichtet, können diese Aufwendungen als 
außergewöhnliche Belastung abgesetzt werden, sofern die gesetz-
lichen Voraussetzungen, u. a. die Bedürftigkeit des Unterhaltsemp-
fängers, erfüllt sind. Jedoch müssen Unterhaltszahlungen ab dem 
1. Januar per Banküberweisung getätigt werden. Barzahlungen 
werden nicht mehr anerkannt.

Entlastungsbetrag für Alleinerziehende
Der steuerliche Entlastungsbetrag für Alleinerziehende kann von 
dauernd getrenntlebenden Ehegatten oder Lebenspartnern ab so-
fort ab dem Trennungsmonat als Freibetrag über das Lohnsteuer-
abzugsverfahren genutzt werden. Notwendige Voraussetzung ist, 
dass ein Kindergeldanspruch besteht und das Kind tatsächlich im 
Haushalt lebt und dort gemeldet ist. Für jeden Monat, in dem die 
Bedingungen erfüllt sind, gibt es ein Zwölftel des jährlichen Freibe-
trags von 4.260 Euro für ein Kind. Für jedes weitere Kind kommen 
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DR. LEHERTSHUBER & KOLLEGEN 
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

 

Propst-Mayr-Str. 4, 84503 Altötting
08671/98880  dr@lehertshuber.de  

Ihre Steuerberater in Altötting 
seit mehr als 37 Jahren!

so gelangen Sie 
auf unsere Website:

240 Euro hinzu. In den Folgejahren nach dem Trennungsjahr kann 
der Entlastungsbetrag nur noch über die Steuerklasse II berück-
sichtigt werden.

Steuerfreier Gesundheitsbonus
Gesundheitsbewusstes Verhalten wird belohnt. Bonusleistungen 
der Krankenkassen gelten bis zu einer Höhe von 150 EUR je versi-
cherter Person und Beitragsjahr dauerhaft nicht als steuerpflichtige 
Beitragserstattung. Diese Summe übersteigende Bonusleistungen 
erhöhen aber weiterhin die Steuer. Andernfalls müssen Steuer-
pflichtige nachweisen, dass es sich bei den höheren Bonuszahlun-
gen nicht um Beitragserstattungen handelt. 

Mehr steuerfreie Sonnenenergie
Bisher waren Photovoltaikanlagen auf Mehrfamilienhäusern und 
gemischt genutzten Gebäuden bis zu einer Bruttoleistung von  
15 kWp je Wohn- oder Gewerbeeinheit steuerfrei. Mit dem Jahres-
wechsel sind bis zu 30 kWp je Einheit von der Einkommensteuer 
befreit. Dies gilt für Photovoltaikanlagen, die ab dem Jahr 2025 
neu angeschafft, in Betrieb genommen oder erweitert werden. Die 
Einspeisevergütung muss bis zu dieser Leistung nicht in der Steu-
ererklärung angegeben werden. Übersteigt die Bruttoleistung die 
Höchstgrenze, entfällt die Steuerbefreiung gänzlich. 

E-Rezept: Folgen für die  
Steuererklärung
Zum 1. Januar 2024 wurde das elektronische Rezept, abgekürzt 
E-Rezept, flächendeckend eingeführt. Gesetzlich Versicherte er-
halten nun von Kassenärzten keine rosa oder grünen Rezepte in 
Papierform mit Verordnungen mehr. Stattdessen werden verschrei-
bungspflichtige und nicht verschreibungspflichtige Medikamente 
digital verordnet. Die Daten können dann elektronisch von den 

Apotheken durch Vorzeigen der Krankenkassenkarte oder E-Re-
zept-App abgerufen werden, um die entsprechenden Medikamen-
te an die Patienten auszuhändigen.

Dieses neue Prozedere hat jedoch Auswirkungen auf die Nachweis-
pflicht für das steuerliche Absetzen von Krankheitskosten.

Krankheitskosten sind steuerlich absetzbar
Wer künftig in der Steuererklärung seine Krankheitskosten als au-
ßergewöhnliche Belastungen absetzen möchte, steht vor einem 
Problem. „Bisher mussten die ärztlichen Verordnungen beim Fi-
nanzamt eingereicht werden, wenn sie das Finanzamt anfordert“, 
erklärt die Lohnsteuerhilfe Bayern (Lohi). Dies ist jetzt aber nicht 
mehr möglich. Rechtzeitig zum Jahreswechsel hat sich die Finanz-
verwaltung zum Glück mit der Frage befasst, wie die künftige 
Nachweisführung für die Finanzämter aussehen soll.

Neuregelung für künftige Steuererklärungen
Anstatt von Papierrezepten können nun die gesammelten Kassen-
belege der Apotheken oder Rechnungen von Online-Apotheken 
herangezogen werden. Dies ist aktuell der einzige Nachweis, der 
den Patienten bei Einlösung von E-Rezepten zur Verfügung steht. 
Künftig müssen jedoch auf dem Kassenbeleg zusätzlich zum Na-
men des Medikaments, dessen Preis und Zuzahlungsbetrag auch 
die Art des Rezepts und der Name der steuerpflichtigen Person 
zwingend vermerkt sein.

Ausnahmeregelung für die Steuer 2024
Zugunsten aller Patienten hat das Bundesfinanzministerium in sei-
nem Schreiben vom 26.11.24 für das Jahr 2024 eine Nichtbean-
standungsregelung getroffen. Diese besagt, dass das Finanzamt 
bei Belegen für das vergangene Jahr ausnahmsweise nicht bean-
standet, wenn der Name des Steuerpflichtigen fehlt. Übergangs-
weise werden solche unvollständigen Kassenbelege für das Steuer-
jahr 2024 vom Finanzamt anerkannt. Dem Steuerabzug von Krank-
heitskosten steht somit nichts mehr im Weg.
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Neue Transparenz und  
Steuervorteile beim Spenden
Zum Jahresende erreichen Solidarität und Mitgefühl ihren Höhe-
punkt. Es ist die intensive Zeit im Jahr für Spenden. Die Unterstüt-
zung mildtätiger Organisationen ist ein Ausdruck von Mensch-
lichkeit und trägt dazu bei, die Welt ein Stück besser zu machen. 
Geldspenden kommen aber nicht nur gemeinnützigen Projekten 
zugute, sondern bieten auch steuerliche Vorteile, wenn die recht-
lichen Vorgaben erfüllt sind. Mit dem in 2024 neu geschaffenen 
Spendenregister der Bundesregierung wird die Transparenz beim 
Spenden zusätzlich verbessert.

Aufbau eines zentralen Spendenregisters
Damit Spenden steuerlich absetzbar sind, müssen sie zwingend an 
eine steuerbegünstigte Organisation ergehen. Seit diesem Jahr 
ist das zentrale Spendenregister online. Es soll eine Übersicht al-
ler steuerlich anerkannten Organisationen bereitstellen. Noch ist 
es in der Aufbauphase. Das Register ist für eine schnelle Suche 
von Organisationen nach dem Namen, Zweck oder Ort konzipiert. 
Die Plattform soll neben einer Orientierungshilfe für Spendende, 
zusätzlich davor schützen, auf betrügerische Spendenaufrufe her-
einzufallen. Ob auf Internetportalen oder Social Media: Nicht jede 
seriös aussehende Spendenkampagne ist echt. Betrüger gehen 
hier sehr professionell vor. Da das Register jedoch noch nicht voll-
ständig ist, kann es derzeit keine garantierte Sicherheit durch eine 
Abfrage auf der Seite „https://zer-poc.bzst.de/“ leisten. Noch nicht 
gelistete Organisationen können nämlich durchaus steuerbegüns-
tigt und seriös sein.

So kommt das Gute an die Spender zurück
Spenden können in der Steuererklärung als Sonderausgabe gel-
tend gemacht werden. Pro Jahr können maximal 20 Prozent der 
gesamten Einkünfte als Spenden steuerlich angerechnet werden. 
Darüber hinausgehende Beträge werden ins nächste Steuerjahr 
übertragen und wirken sich bei der nächsten Steuererklärung po-
sitiv aus. Jährliche Spendensummen unter 36 Euro bzw. 72 Euro 
bei zusammenveranlagten Ehegatten wirken sich nicht aus. Dieser 
Betrag wird bei allen Steuerzahlenden automatisch berücksichtigt. 
Für Einzelspenden bis 300 Euro reicht in vielen Fällen ein einfa-
cher Nachweis, wie ein Kontoauszug, Buchungsnachweis oder 
Bareinzahlungsbeleg. Für höhere Beträge ist eine Zuwendungs-

bestätigung nach amtlichen Kriterien von der Empfängerorganisa-
tion erforderlich. Diese muss zwar nicht mit der Steuererklärung 
eingereicht werden, sollte aber zu Hause griffbereit sein, falls das 
Finanzamt sie anfordert.

Keine Vorauszahlung an  
Handwerker ohne Rechnung
Das Finanzgericht Düsseldorf hatte über den Steuerabzug von 
Handwerkerleistungen bei einem Ehepaar zu entscheiden. Es ging 
um eine Vorauszahlung auf künftige Handwerkerleistungen im 
nachfolgenden Veranlagungszeitraum. In diesem Urteil (Az. 14 K 
1966/23 E) wurden die Steuervorteile abgelehnt. Woran lag es? 
Die Lohnsteuerhilfe Bayern (Lohi) beleuchtet diese Entscheidung 
und gibt preis, was Steuerzahler beachten müssen, damit der Steu-
erbonus positiv ausfällt und sogar auf mehrere Veranlagungszeit-
räume verteilbar wird.

Steuerermäßigung für Handwerkerleistungen
Wird ein Handwerksbetrieb beauftragt, können von den Lohnkos-
ten bis 6.000 Euro 20 Prozent in der Steuererklärung geltend ge-
macht werden. Diese Maximalsumme gilt pro Kalenderjahr. Über-
steigen die Lohnkosten diesen Betrag, ist es möglich, durch eine 
Abschlagszahlung auf Rechnung gegen Jahresende den Steuervor-
teil zu mehren. So kann sowohl im Jahr der Vorauszahlung als auch 
im Folgejahr, wenn die Restzahlung getätigt wird, eine Steuerermä-
ßigung eingeheimst werden. Damit dieses Vorgehen beim Finanz-
amt durchgewunken wird, ist eine den Vorgaben entsprechende 
Rechnung notwendig.

Was ist im verhandelten Fall schiefgelaufen?
Das Ehepaar hatte im Herbst 2022 ein Handwerksunternehmen mit 
dem Austausch ihrer alten Ölheizung sowie Sanitärarbeiten in ih-
rem Haus beauftragt. Ende November 2022 schlug der Kunde per 
E-Mail dem Heizungs- und Sanitärbetrieb vor, ihnen noch im lau-
fenden Jahr zwei Drittel der kalkulierten Lohnkosten als Abschlag in 
Rechnung zu stellen. Nachdem dieser nicht auf die E-Mail reagier-
te, überwiesen die Kläger kurz vor Jahresende einfach unaufgefor-
dert rund 5.200 Euro an das Unternehmen, um den Steuervorteil 
für das laufende Jahr zu nutzen. Die beauftragen Arbeiten wurden 
erst im Jahr 2023 durchgeführt und anschließend vom Betrieb in 
Rechnung gestellt.
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Ihr Auto und Ihr 
Zuhause sind  
bestens abgesichert. 

Und Sie 
und Ihre 
Familie?

JETZT  

BERATEN 

 LASSEN!

Wenn es um Absicherung geht, sollten Sie nicht nur an Ihre 
vier Räder und Ihre vier Wände denken. Denken Sie auch 
mal an sich und Ihre Lieben.

Ob für das Wohl Ihrer Gesundheit, Alters- oder Pflege  vor-
sorge, Arbeitskraft- oder Hinter blieben en  ab sicherung –  
wir sind jederzeit  für Sie da und beraten Sie gerne.

Kundendienstbüro 
 Klaus Schlickenrieder 
Tel. 08671 9288033
klaus.schlickenrieder@HUKvm.de
Burghauser Str. 20 
84503 Altötting
huk.de/vm/klaus.schlickenrieder

Mo. – Do. 9.00 – 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Das Finanzamt erkannte die in der Einkommensteuererklärung des 
Ehepaares angesetzte Vorauszahlung an den Handwerksbetrieb 
nicht an. Zum einen fehlte die Rechnung dazu und zum anderen 
seien die Handwerkerarbeiten zum Zeitpunkt der Zahlung noch 
nicht erbracht worden. Darauf reichten die Steuerpflichtigen eine 
Klage beim Finanzgericht ein. Sie argumentierten damit, dass es 
auf den Zeitpunkt der Zahlung beim Steuerabzug ankäme. Zudem 
hätte ein entsprechendes Angebot des Handwerksbetriebs als 
Grundlage für die Zahlung vorgelegen.

Richterspruch und Begründung
Die Richter am Finanzgericht folgten der Auffassung des Finanz-
amts und wiesen die Klage ab. Sie begründeten die Entscheidung 
damit, dass die Voraussetzungen für die Steuerermäßigung nach 
dem Einkommensteuergesetz im Streitfall nicht erfüllt waren. Ein 
Steuerabzug kann nur vorgenommen werden, wenn der Steu-
erpflichtige eine vorschriftsmäßige Rechnung über die erbrach-
ten Handwerkerleistungen vorliegen hat. Die einseitig vorgenom-
mene Vorauszahlung ohne Rechnung und Leistungserbringung im 
Fall entspräche den Vorgaben und dem Zweck des Gesetzes nicht. 
Eine E-Mail ersetzt außerdem keine Rechnung.

Lehren aus dem Urteil
Für die Kunden war diese Vorgehensweise entgegen den Regeln 
teuer. Sie verloren Steuerermäßigungen, weil Teile der Zahlung 
nicht mit dem Jahr der Rechnungslegung übereinstimmten. An-
dernfalls hätten sie wenigstens einen Großteil der Arbeitsleistung 

im Jahr 2023 absetzen können. Zwar sind Vorauszahlungen nicht 
unüblich, aber es hätte eine Rechnung dafür gebraucht. Sich auf 
eine E-Mail zu berufen und eigenmächtig die Zahlung vorzuneh-
men, war ein Schuss in den Ofen. „Vorauszahlungen der Lohnkos-
ten sind trotz diesem Gerichtsurteil nicht ausdrücklich im Gesetz 
ausgeschlossen“, betont Tobias Gerauer, Vorstand der Lohi. Es ist 
nur korrekt vorzugehen.

Splitting von Handwerkerrechnungen
Manchmal erfordern Aufträge z.B. Vorarbeiten oder eine Leistungs-
erbringung in mehreren, zeitlich versetzten Schritten. Der Hand-
werksbetrieb kann dafür eine Teilzahlung in Rechnung stellen. Ent-
scheidend für den Steuerabzug ist dabei, dass zwischen Lohn- und 
Materialkosten unterschieden wird. Daher sind diese Posten auf der 
Rechnung getrennt – zumindest anteilig – auszuweisen. Eine reine 
Abschlagszahlung für Materialkosten wirkt sich steuerlich nämlich 
nicht aus. Hier gehen Handwerksbetriebe nur auf Nummer sicher, 
indem sie keine hohen Auslagen für das vom Kunden benötigte 
Material tätigen möchten. Weiterhin gilt zu beachten, dass die Zah-
lung auf das Konto des Unternehmers überwiesen wird. Barzahlun-
gen werden von Finanzämtern grundsätzlich nicht anerkannt und 
machen jeden Steuervorteil zunichte.

Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.

ANZEIGE
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Hans Steck aus Altötting wollte sich nicht mit der alleinigen Mög-
lichkeit zufrieden geben, sein Haus an das Fernwärmenetz anschlie-
ßen zu lassen. Deshalb stellte er im vergangenen Jahr einen Antrag 
zur Prüfung alternativer Heizmethoden – mit Erfolg. Die Kombina-
tion aus Photovoltaikanlage, Stromspeicher und Wärmepumpe er-
weist sich nicht nur als praxistaugliche Alternative, sondern auch als 
langfristig deutlich kostengünstiger.

Doch die Zeit drängt: Der Bruch der Ampel-Koalition sorgt für Un-
sicherheiten – auch bei der Förderung von Wärmepumpen. Ob die 
großzügigen Zuschüsse von bis zu 70 % nach der nächsten Bun-
destagswahl bestehen bleiben, ist unklar. Wer jetzt handelt, kann 
von den aktuellen Förderprogrammen profitieren. Durchschnittlich 
winken bis zu 15.000 Euro Zuschuss für den Einbau einer Wärme-
pumpe.

Rundum-Service aus Rosenheim
Das Unternehmen 1KOMMA5°, ein Komplettanbieter für moder-
ne Energiesysteme, bietet passgenaue Lösungen für nachhaltige 
Energie- und Wärmeversorgung. Mit über 20 Jahren Erfahrung am 

Fernwärme oder eine günstigere Alternative?
Antrag auf Alternativenprüfung bringt Bewegung in die Diskussion

Solaranlage auf Dach bei 1KOMMA5° KundenEinbau einer Wärmepumpe von 1KOMMA5°

1KOMMA5° präsentiert einen eigenen, dynamischen Stromtarif  
„Dynamic Pulse“

Standort Rosenheim ist der Meisterbetrieb auf die Planung, Instal-
lation und Wartung von Photovoltaikanlagen, Stromspeichern und 
Wärmepumpen spezialisiert.

Ein besonderes Highlight ist die hauseigene Technologie „Heart-
beat AI“, die automatisch den günstigsten und saubersten Strom 
zum Heizen nutzt. Diese Innovation, kombiniert mit umfassender 
Expertise, hat 1KOMMA5° mehrfach zum Testsieger gemacht.

Einladung zu Infoabenden
Interessierte Bürger haben die Möglichkeit, sich bei vorerst zwei 
kostenlosen Infoveranstaltungen umfassend über die rentablen 
und zukunftsweisenden Energiesysteme zu informieren. Experten 
verschiedener Systeme erklären die Vorteile, präsentieren Beispiel-
rechnungen und stehen für individuelle Fragen zur Verfügung.

Termine:

•  20.02.2025 um 19:00 Uhr im Forum Altötting

•  27.02.2025 um 19:00 Uhr im Bürgersaal Marktl

Anmeldung: Nicht nötig  

Alle Bürger, die sich für eine nachhaltige und kosteneffiziente Ener-
giezukunft interessieren, sind herzlich eingeladen!
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Bürgerinfos & Veranstaltungen

07.02.2025, 16:00 Uhr Deutschkurs für Geflüchtete, KEB Rottal-INN-Salzach e.V.,
07.02.2025, 15:15 Uhr Vorlese3viertelstunde, Stadtbücherei Altötting, Stadtbücherei Altötting
07.02.2025, 08:00 Uhr Yoga, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
08.02.2025, 14:00 Uhr Generationentanz, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
08.02.2025, 20:00 Uhr The 12 Tenors, Star Concerts Veranstaltungs GmbH, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
09.02.2025, 18:00 Uhr Die lustige Witwe, Star Concerts Veranstaltungs GmbH, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
09.02.2025, 07:00 Uhr Hoher Zinken Skitour, Alpenverein Neuötting-Altötting e.V.
09.02.2025, 11:00 Uhr  Spaziergang für Frauen*, AÖ Girls Talking Walking, Freibad Altötting
09.02.2025, 08:00 Uhr  Streicher Schneeschuhtour, Alpenverein Neuötting-Altötting e.V.
10.02.2025, 16:00 Uhr  Autorenlesung mit Rainer Wetzl, Stadtbücherei Altötting, Stadtbücherei Altötting
10.02.2025, 18:00 Uhr  Was man zum Leben braucht, KEB Rottal-INN-Salzach e.V., Dekanatshaus
11.02.2025, 09:30 Uhr  Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
11.02.2025, 09:30 Uhr  Deutschkurs für Geflüchtete, KEB Rottal-INN-Salzach e.V.
11.02.2025, 19:30 Uhr  Dienstagskonzert, Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-Schule
11.02.2025, 09:00 Uhr  Generationenfrühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
11.02.2025, 17:00 Uhr  Grundlagen Smartphone, KEB Rottal-INN-Salzach e.V.,Dekanatshaus
11.02.2025, 14:00 Uhr  Hospiz Café, Hospizverein im Landkreis Altötting e.V., Alten- und Pflegeheim St. Klara
11.02.2025, 10:00 Uhr  Tanz erleben, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
12.02.2025, 10:00 Uhr  Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
12.02.2025, 09:30 Uhr  Deutsch Fit! Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
12.02.2025, 19:30 Uhr  Lachyoga, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
12.02.2025, 16:00 Uhr  Stadtratsitzung Februar 2025, Kreisstadt Altötting, Rathaus
13.02.2025, 09:30 Uhr  Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
13.02.2025, 11:00 Uhr  EDV 1zu1, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
13.02.2025, 16:00 Uhr  Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
13.02.2025, 16:00 Uhr  Jan & Henry 2, Theater Lichtermeer GmbH, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
13.02.2025, 08:45 Uhr  Pilates-Beckenboden-Rücken, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
14.02.2025, 16:00 Uhr  Deutschkurs für Geflüchtete, KEB Rottal-INN-Salzach e.V.
14.02.2025, 20:00 Uhr  Opern auf Bayrisch, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
14.02.2025, 08:00 Uhr  Yoga, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
16.02.2025, 14:00 Uhr  Kinderfasching, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
18.02.2025, 18:00 Uhr  BookCrosser-Treffen, Stadtbücherei Altötting, Stadtbücherei Altötting
18.02.2025, 09:30 Uhr  Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.,AWO Mehrgenerationenhaus
18.02.2025, 09:30 Uhr  Deutschkurs für Geflüchtete, KEB Rottal-INN-Salzach e.V.
18.02.2025, 09:00 Uhr  Generationenfrühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
18.02.2025, 19:30 Uhr  Michael Mittermeier, Oskar Konzerte, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
18.02.2025, 10:00 Uhr  Tanz erleben, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
19.02.2025, 10:00 Uhr  Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
19.02.2025, 09:30 Uhr  Deutsch Fit! Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
19.02.2025, 19:00 Uhr  Freiheitsentziehende Maßnahmen, Hospizverein im Landkreis Altötting e.V., Alten- und Pflegeheim St. Klara
19.02.2025, 17:15 Uhr  Kinderkino in der Stadtbücherei, Stadtbücherei Altötting, Stadtbücherei Altötting
20.02.-04.04., 08:00 Uhr  Jahresausstellung Kunstverein AÖ, Kunstverein Altötting e.V., Raiffeisenbank Altötting, Burghauser Straße
20.02.2025, 09:30 Uhr  Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
20.02.2025, 16:00 Uhr  Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
20.02.2025, 08:45 Uhr  Pilates-Beckenboden-Rücken, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
21.02.2025, 13:00 Uhr  Bewegung mit Spaß, KEB Rottal-INN-Salzach e.V., Dekanatshaus
21.02.2025, 16:00 Uhr  Deutschkurs für Geflüchtete, KEB Rottal-INN-Salzach e.V.
21.02.2025, 16:30 Uhr  Die Rossini-Reise, KEB Rottal-INN-Salzach e.V., Dekanatshaus
21.02.2025, 20:00 Uhr  ELVIS – Das Musical, COFO Entertainment GmbH & Co.KG, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
21.02.2025, 19:00 Uhr  Faschingsball des Frauenbundes, KDFB St. Philippus und Jakobus Altötting, Hotel Zur Post
21.02.2025, 15:15 Uhr  Vorlese3viertelstunde, Stadtbücherei Altötting, Stadtbücherei Altötting

LoLorerem ipsum dolor sit amet, consecm ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed tetuer adipiscing elit, sed 
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APOTHEKEN-NOTDIENST

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ortesuche

Fr. 07.02.2025 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring

So. 09.02.2025 Johannes-Apotheke 08679 / 4748 84547 Emmerting

Mi. 12.02.2025 Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen

Do. 13.02.2025 easyApotheke 08671 / 8843880 84524 Neuötting

Fr. 14.02.2025 Marien-Apotheke 08671 / 2246 84524 Neuötting

So. 16.02.2025 Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen

Do. 20.02.2025 Borromäus-Apotheke 08679 / 96600 84508 Burgkirchen

Fr. 21.02.2025 Tilly-Apotheke 08671 / 6801 84503 Altötting

Sa. 22.02.2025 Marien-Apotheke 08670 / 98880 84571 Reischach

So. 23.02.2025 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring

Mo. 24.02.2025 Inntal-Apotheke 08631 / 91137 84513 Töging

Di. 25.02.2025 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling

Mi.26.02.2025 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting

Fr. 28.02.2025 Johannes-Apotheke 08679 / 4748 84547 Emmerting

Sa. 01.03.2025 Tilly-Apotheke 08671 / 6801 84503 Altötting

So. 02.03.2025 Margeriten-Apotheke 08633 / 1009 84577 Tüßling

Mo. 03.03.2025 Antonius-Apotheke 08671 / 8080 84503 Altötting

Di. 04.03.2025 Schloss-Apotheke 08671 / 20686 84543 Winhöring

Fr. 07.03.2025 Bären-Apotheke 08679 / 81275 84508 Burgkirchen

Kein Anspruch auf Vollständigkeit und Angaben ohne Gewähr 

21.02.2025, 08:00 Uhr  Yoga, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
22.02.2025, 09:00 Uhr  Fortbildung „LeA“, KEB Rottal-INN-Salzach e.V., Dekanatshaus
24.02.2025, 18:00 Uhr  Was man zum Leben braucht, KEB Rottal-INN-Salzach e.V., Dekanatshaus
25.02.-17.04.2025  Altöttinger Künstleratelier Schlee, Kreisstadt Altötting, Rathaus
25.02.2025, 09:30 Uhr  Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
25.02.2025, 09:30 Uhr  Deutschkurs für Geflüchtete, KEB Rottal-INN-Salzach e.V.
25.02.2025, 17:00 Uhr  IT Grundwissen im Alltag, KEB Rottal-INN-Salzach e.V., Dekanatshaus
25.02.2025, 10:00 Uhr  Tanz erleben, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
26.02.2025, 10:00 Uhr  Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
26.02.2025, 09:30 Uhr  Deutsch Fit! Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
26.02.2025, 19:30 Uhr  Lachyoga, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
26.02.2025, 16:00 Uhr  Planungs- und Umweltausschuss Feb25, Kreisstadt Altötting, Rathaus
27.02.2025, 09:30 Uhr  Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus
27.02.2025, 11:00 Uhr  EDV 1zu1, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
27.02.2025, 16:00 Uhr  Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V.
27.02.2025, 18:00 Uhr  Klassiker-Lesung in der Stadtbücherei, Stadtbücherei Altötting, Stadtbücherei Altötting
27.02.2025, 08:45 Uhr  Pilates-Beckenboden-Rücken, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
28.02.2025, 16:00 Uhr  Deutschkurs für Geflüchtete, KEB Rottal-INN-Salzach e.V.,
28.02.2025, 20:00 Uhr  Die Nacht der Musicals, COFO Entertainment GmbH & Co.KG, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
28.02.2025, 08:00 Uhr  Yoga, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
04.03.2025, 09:30 Uhr  Deutschkurs für Geflüchtete, KEB Rottal-INN-Salzach e.V.
04.03.2025, 10:00 Uhr  Tanz erleben, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports
06.03.2025, 08:45 Uhr  Pilates-Beckenboden-Rücken, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports

LoLorerem ipsum dolor sit amet, consecm ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed tetuer adipiscing elit, sed 

ANZEIGE

Neuöttinger Straße 26 
84503 Altötting 
Tel. 08671 6753 
info@thalhammer-schuhe.de
www.thalhammer-schuhe.de

Die Ferse ist das 
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ganzen Bewegungs- 
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Knickt sie nach innen, 
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Burgkirchen a. d. Alz
Bürgerzentrum09.05. 

20 Uhr

Die große LIVE-TOUR 2025 der  
BR Brettl-Spitzen 
Die Kultsendung des BR Fernsehens  
live vor Ort

Die Sensation ist perfekt: innerhalb der großen 2025-LIVE-TOUR ma-
chen die BR Brettl-Spitzen Station in Burgkirchen. In einer sagenhaf-
ten Starbesetzung gibt es die Publikumslieblinge aus der Kult-Sen-
dung des BR Fernsehens in einem einzigartigen Programm zu erle-
ben. Die große LIVE-TOUR 2025 der BR Brettl-Spitzen! Ein Feuerwerk 
der Unterhaltungskunst und das natürlich in absoluter Starbesetzung! 
Am 09. Mai 2025 live im Bürgerzentrum Burgkirchen.

Die Brettl-Spitzen sind nicht nur das beliebteste und quotenstärkste 
Satire-Musikformat des BR Fernsehens, sie spiegeln seit über einem 
Jahrzehnt fulminant ein aktuelles, musikalisches Lebensgefühl im 
Freistaat wider und zeigen dieses Gefühl in allen Facetten: traditi-
onsbewusst und heimatverbunden, aber auch jung und unverbraucht 
sympathisch. Endlich gibt es die fernsehbekannten Künstler und 
Newcomer aus der erfolgreichen Sendung des Bayerischen Fern-
sehens innerhalb der großen LIVETOUR 2025 und in Starbesetzung 
auch in Burgkirchen zu erleben, präsentiert von BR Moderator Jürgen 
Kirner. Als dialektsicherer Garant für geniale Unterhaltung hat er die 
Volkssängertradition in Bayern neu belebt und zu einer ungeahnten 
Renaissance geführt. 

Natürlich spielt die Couplet AG komisch und satirisch auf – und 
auch solistisch glänzen Frontmann Jürgen Kirner, sowie Bianca Bach-
mann, Bernhard Gruber und Bernhard  Filser. Sie feiern nicht nur ihr 
30jähriges Bühnenjubiläum, sondern präsentieren als unübertroffene 
Wegbereiter der Volkssängerszene in Bayern ihre allerneueste Er-
folgsnummern und Klassiker. Obendrein gibt es die musikalische und 
gesangliche Urgewalt von „Tom und Basti“ zu genießen. Sie sind Ga-
ranten für allerbeste Unterhaltung und bringen jedes Brettl-Spitzen-
Event in Sekundenschnelle zum Kochen. Die Bretter beben, wenn 

A
N

ZEIG
EGEWINNspiel

DIESMAL GIBT ES ZWEI GUTSCHEINE IM 
WERT VON JE 50 EURO ZU GEWINNEN! 
GESPONSERT VON IHRER FAMILIE DETTER, 
WEISSBRÄU GRAMING

sie die Bühne entern. Die niederbayerischen Originale sind nicht nur 
unvergleichlich in ihrer Darstellung, sie geben dem Abend auch eine 
geniale Würze an Unterhaltungskunst und versetzena ihr Publikum in 
einen wahren Glückszustand. Mit ihren Couplets und Wirtshauslie-
dern sind sie einzigartig und auch in Sachen Brettlkunst verzaubern 
sie ihr Publikum. 

Als besonderer Gast gibt auch der Star-Liedermacher Roland Hef-
ter sein Stelldichein. Er gehört seit Anbeginn zur großen Brettl-Spit-
zen-Familie und präsentiert wie gewohnt Unterhaltung vom Feinsten. 
Der Experte in Sachen Lebensweisheiten serviert in Burgkirchen seine 
allerneuesten Kabaretthits aus den brandneuen Brettl-Spitzen-Sen-
dungen.

Die unverzichtbaren oberbayerischen Brettl-Spitzen-Familienmitglie-
der „De Gschubstn“ sind ebenfalls live mit von der Partie. Sie gehö-
ren inzwischen ebenfalls zu den renommierten Größen der großen 
musikalischen Brettl-Spitzen-Familie und entführen an diesem Abend 
obendrein in die fantastisch-musikalische Brettlkunst. Ihre Couplets 
verzaubern das Publikum auf höchst humorvolle und absolut geniale 
Weise.

Gemeinsam garantieren sie einen unvergesslichen, überschäumen-
den Abend bei dem das Bürgerzentrum in Burgkirchen gerockt 
wird! Sämtliche Künstler des Gastspiels in Burgkirchen sind nicht nur 
Stammgäste in den Brettl-Spitzen, mit ihrem Können sowie unver-
gleichlichen Bühnenpräsenz gelten sie auch als Glanzpunkte einer 
jeden Folge der erfolgreichen und quotenstarken Sendung im BR 
Fernsehen. 

Die BR Brettl-Spitzen – LIVE in Starbesetzung
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Auch in diesem Jahr präsentiert die Stadt-
galerie Altötting drei Ausstellungen, die 
unterschiedlicher kaum sein könnten.

Den Auftakt bildet eine Schau, die das 
Jahresthema „VorBilder“ aus einer uner-
warteten Perspektive beleuchtet: Vorbild 

– Prototyp. Ob in 
professionellen Pro-
duktionsstätten oder 
privaten Kellerwerkstätten – Prototypen 
können überall entstehen. Die Ausstellung 
„Prototypen – Einen Versuch ist es wert“ 
(4. April - 1. Juni 2025) widmet sich in der 
Stadtgalerie dem Moment, in dem eine Idee 

den Kopf verlässt und Gestalt annimmt. Diese Ausstellung entsteht 
in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Museum Nürnberg.

Daniel Düsentriebs aufgepasst: Wir zeigen auch die Prototypen 
unserer Besucher. Wenn Sie einen Prototyp oder eine Idee haben, 
die unbedingt in die Ausstellung gehört, dann schauen Sie auf alto-
etting.de/stadtgalerie. Schritt für Schritt gestalten wir gemeinsam 
die Welt!

Das Jahr 2025 in der Stadtgalerie

Prototypen – Foto: Stadtgalerie

Der Sommer steht im Zeichen von Helden: Vom 21. Juli - 28. Sep-
tember 2025 zeigt die Stadtgalerie die Ausstellung „Vorbilder mit 
zwei Gesichtern: Superhelden aus dem DC- und Marvel-Univer-
sum“. Ausgewählte Originalzeichnungen hinterfragen die gängi-
gen Vorstellungen vom idealen Vorbild.

Den Jahresabschluss bildet im Oktober die Ausstellung „INN 
Nachbarschaft: Kulturelle Verflechtungen entlang des Inn“.  Im 
Rahmen des interregionalen Ausstellungsprojekts VerbINNdun-
gen, dessen Partner auf eine gemeinsame Geschichte als Teil des 
Kurfürstentums Bayern verweisen, beleuchtet 
die Stadtgalerie Altötting Aspekte des nach-
barschaftlichen kulturellen Austauschs mit 
Schwerpunkt auf bildende Kunst. Detaillierte 
Informationen finden Sie unter altoetting.de/
stadtgalerie oder in unserem Newsletter – jetzt 
abonnieren! 

Fahrt zur Gedenkstätte in 
Dachau am 15. Februar 2025
„Nie wieder ist JETZT!“ Dieser Satz ist in den Medien oft zu hören 
oder zu lesen – und er geht unter die Haut. Dieser Satz ist die ak-
tuelle und vielleicht einzige Erklärung, weshalb wir im Rahmen der 
Jugend-Arbeit und als Gemeindefahrt gemeinsam die KZ-Gedenk-
stätte Dachau besuchen.

„Das Vergangene ist nicht tot, es ist nicht einmal vergangen.“ 
(Christa Wolf, Kindheitsmuster) 

Wir schauen hin, wozu Menschen fähig sind, wenn die Demokra-
tie wegbricht. Wir bewegen an diesem historischen Ort, versuchen 
das Vergangene zu verstehen und werden vielleicht auch uns selbst 
und den Anderen/die Andere noch einmal neu wahrnehmen. Denn 
jede und jeder von uns wird diesem Ort anders begegnen, wird 
anders mit ihm umgehen. Lasst uns miteinander ins Gespräch kom-
men, diskutieren, traurig sein, wütend sein. Ich freue mich auf die 
Zeit mit Ihnen. 

Wir fahren am Samstag, 15. Februar 2025, um 8:15 Uhr an der Kir-
che Zum Guten Hirten mit dem Bus los. Um 10:30 Uhr haben wir 
eine Führung gebucht, die ca. 2,5 Stunden dauern wird. Gegen 
13:00 Uhr planen wir eine Stunde zur freien Verfügung, um z.B. in 
die Buchhandlung oder ins Bistro zu gehen. Um 14:00 Uhr möchte 
ich gemeinsam mit Ihnen in der Evangelischen Versöhnungskirche, 
die sich auf dem Gelände der Gedenkstätte befindet, eine Andacht 
feiern. Gegen 14:45 Uhr fahren wir zurück nach Altötting, wo wir ca. 
um 16:30 Uhr eintreffen werden. Bitte nehmen Sie sich warme, wet-
terfeste Kleidung und robustes Schuhwerk mit, auch eine Brotzeit 
und ein Getränk wären empfehlenswert.

Bitte melden Sie sich bis zum 10. Februar 2025 im Pfarramt Zum 
Guten Hirten telefonisch unter 08671 97830 an. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Wir erbitten einen Kostenbeitrag von 20.- €, den 
Sie am Tag der Fahrt bezahlen können.

Pfarrer Thilo Neuhaus 

Fragen zur Stadtpolitik und 
Entwicklung: 
Einladung der Frauen-Union 
Altötting
Die Frauen-Union Altötting lädt herzlich alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger zur Veranstaltung „Was ich schon 
immer wissen wollte – Fragen zur Stadtpolitik und Stadt- 
entwicklung an Bürgermeister Stephan Antwerpen“ ein. 
Die Veranstaltung findet am 8. Februar 2025, um 14:00 Uhr, 
im Gasthaus Barbarossa statt. Die Frauen-Union bittet ggf. 
um Anmeldung unter Tel. 08671 1454 AB. Eine Fahrgele-
genheit kann ebenfalls vereinbart werden.
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Highlights im FORUM,  
die uns einheizen
Während es draußen frostig kalt ist, sorgen die Top-Acts im KUL-
TUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING für wohlige Wärme!

Die 12 Tenöre kehren auch 2025 nach Altötting zurück. Am 8. Fe-
bruar präsentieren sie auf der Bühne erneut beliebte Klassiker und 
neue Stücke.

Ein weiteres Highlight: Die erfolg-
reichste Operette von Franz Lehár wird 
als Gastspiel der Johann-Strauß-Ope-
rette-Wien gezeigt. Die lustige Wit-
we öffnet am 9. Februar 2025 den 
Vorhang!

Am 13. Februar gibt es ein großes 
Abenteuer für Kinder: Jan & Henry 
und der Schatz von Piepenschlönz 
sorgt für Spannung und Spaß.

Ein kultureller Höhepunkt folgt am 14. Februar 2025, wenn der 
fünfte Teil der Opern auf Bayrisch im KULTUR+KONGRESS  
FORUM zu sehen ist. Klassiker – humorvoll ins Bayerische übertra-
gen! Ein unterhaltsamer Abend ist garantiert.

Der 16. Februar 2025 steht ganz im Zeichen des närrischen Trei-
bens: Beim Kinderfasching zaubert das Mini-Prinzenpaar royalen 
Glanz ins FORUM, während Shilly Shally & Company mit Musik, 
Spiel und Spaß für Begeisterung sorgen.

Am 18. Februar 2025 erwartet die Besucher mit Michael Mittermei-
er ein Abend voller schallendem Gelächter.

Der King lebt – zumindest am 21. Februar 2025 im FORUM! Elvis 
– Das Musical mit Grahame Patrick und Ed Enoch ehrt den 90. 
Geburtstag des King of Rock’n’Roll.

Am 28. Februar 2025 entfacht Die 
Nacht der Musicals ein Bühnenfeu-
erwerk aus packenden Choreografien 
und weltbekannten Hits.

Wer der Kälte entfliehen möchte, 
ist im KULTUR+KONGRESS FORUM 
ALTÖTTING bestens aufgehoben. In-
formationen und Tickets zu allen Ver-
anstaltungen gibt es unter altoetting.
de/veranstaltungen oder in der Bür-
ger- und Touristinfo im Rathaus. Für 

alle, die nichts verpassen wollen: jetzt den monatlichen Newsletter 
abonnieren!

Bild: Veranstalter

Bild: Pura Vida

Jetzt Restplätze sichern für  
die Altöttinger Pilgerfahrt am  
23. März 2025 nach Landshut 
und Mallersdorf
Der Vorverkauf für die Altöttinger Pilgerfahrt ist bereits vor Weih-
nachten gestartet und der Andrang ist groß! Mit vier regulären Bus-
sen, einem Bus für Familien mit Erstkommunionkindern und einem 
Bus für den Chor werden wir am 23.03.2025 nach Landshut und 
Mallersdorf starten. 

Abfahrt ist um 08:45 Uhr am Bahnhof Altötting, davor werden wie 
gewohnt einige Zubringerstrecken im Landkreis bedient. Nach An-
kunft in Landshut und Einzug zur Stiftsbasilika St. Martin werden wir 
dort von Stiftspropst Dr. Franz Joseph Baur empfangen. Um 11 Uhr 
feiern wir die Pilgermesse, musikalisch gestaltet durch Stiftskapell-
meister Stephan Thinnes.

Die Erstkommunionkinder begeben sich nach der Hl. Messe auf 
eine Zeitreise und verbringen den Nachmittag auf der Burg Traus-
nitz, bevor sie ihre Heimreise antreten. Für alle anderen Teilnehmer 
sind im Stadtzentrum in Landshut wieder Plätze für das Mittagessen 
reserviert, nach dem Mittagessen besteht die Möglichkeit der Teil-
nahme an einer Stadtführung oder Zeit zur freien Verfügung.

Um 15:45 Uhr fahren wir weiter zum Kloster Mallersdorf. Die Mall-
ersdorfer Schwestern haben viele Jahre lang ihren Dienst im Fran-
ziskushaus treu und aufopferungsvoll getan. Den Besuchern des 
traditionellen Altöttinger Klostermarktes sind die Mallersdorfer 
Schwestern auch wegen des guten Klosterbieres bekannt. Nach 
der Andacht in der Pfarrkirche St. Johannes und anschließender 
Kirchenerklärung haben Sie noch die Möglichkeit, das Klosterge-
lände zu erkunden oder ein paar Flaschen des Mallersdorfer Klos-
terbieres bei Schwester Doris zu erwerben! 

Die Fahrt steht unter der geistlichen Leitung von Stadtpfarrer  
Dr. Klaus Metzl. Für die Organisation zeichnet die Bürger und Tou-
ristinfo der Kreisstadt Altötting verantwortlich. Dort können Sie sich 
noch Restplätze für die Pilgerfahrt sichern! 

Fahrpreis: 36,00 € Erwachsene, Kinder frei, Stadtführung: 5,00 € 
Tel. 08671/506219; touristinfo@altoetting.de 

Altstadt und Martinskirche  
©Verkehrsverein Landshut e.V.

Pfarrkirche-Mallersdorf 
Foto: Tourismusbüro
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Internationale Neuöttinger Gitarrentage
Auch im Jahr 2025 holt Neuötting wieder internationale Gitarrengrößen in den Stadtsaal, die sich vom 03. Bis 12. April ein Stelldichein 
geben. Neben „Café del Mundo“, die 2018 schon mal zu Gast waren, wird dieses Jahr mit der „Leif de Leeuw Band“ aus den Nieder-
landen eine Band spielen, die alleine schon wegen ihrer zwei Schlagzeugern etwas Besonderes ist.

Mit dabei ist auch „Muddy What?“ eine junge Blues Band aus München. Mit so manchem Kulturpreis in der Tasche und großer Spielfreu-
de beeindrucken die drei jungen Musiker ihr Publikum und sicherlich auch Sie!

Die „Marion & Sobo Band“ fühlen sich der Musik der Dreißigerjahre und dem Gypsy Swing oder auch Jazz Manouche verpflichtet. Das 
Quartett um die franko-amerikanische Sängerin Marion Lenfant-Preus und den polnischen Gitarristen „Sobo“ macht Musik über Schub-
laden hinweg. Sie feiern Kulturdiversität durch eine eigene Fusion von Musik und Sprachen. 

Auch dem Gypsy-Jazz verschrieben hat sich „Wawau Adler“. Seit über 40 Jahren beseelt, verzaubert, beschwingt und bezwingt der Gi-
tarrist sein Publikum. In Neuötting ist er mit seinem Quartett zu Gast und verspricht einen Abend ganz im Zeichen von Django Reinhardt. 

Für alle Fans ein Muss!

Den Schlusspunkt der Gitarrentage setzt 
der Wiener Simon Wahl. Seine Konzerte 
sind ein Genuss für die Seele, er wird als 
„Meister der Melodien“ bezeichnet und 
lässt die Hörer in andere Welten eintau-
chen.  Als „One Man Band“ verbindet 
Simon Wahl virtuose Rhythmen mit ge-
fühlvollen Melodien und entwickelt seinen 
eigenen Stil, einen Crossover von Pop, 
Rock, Hip Hop und Flamenco. Er entlockt 
seiner Gitarre neue Töne und Geräusche, 
die man nicht einer einzelnen Gitarre zu-
ordnen würde: Zuhören, Genießen und 
Staunen.

Also ein- wie gewohnt – abwechslungsrei-
ches Programm nicht nur für Gitarren-Fans.

Als besonderes Extra gibt es außerdem 
am 06.04. zwei spannende Gitarren-Work-
shops. Sie bieten die großartige Gelegen-
heit für Musiker aller Erfahrungsstufen, ihre 
Fähigkeiten zu verbessern und neue Tech-
niken zu erlernen. Mit Hermann Schmid 
und Rick Baltes haben wir zwei wunderba-
re Kenner der Szene und erstklassige Re-
ferenten gewonnen, die ihr Wissen gerne 
weitergeben.

Infos zu den Workshops und Anmeldung 
unter www.neuoettinger-gitarrentage.de

2025

Mit freundlicher Unterstützung

                  Stadtsaal Neuötting
3. bis 12. April Gitarrentage-Abo

Attraktive Spar-Abos für  
3 bzw. 6 Konzerte erhältlich unter  
Telefon (08671) 88371-14

www.neuoettinger-gitarrentage.de

Vorverkauf
Kulturreferat der Stadt Neuötting
Ludwigstraße 12
84524 Neuötting
stadtmarketing.neuoetting.de
Telefon (08671) 88371-14
und Reservix 2 Gitarrenworkshops

»Der Weg zur Traumgitarre« und  

»Open tunings« am 6. April

Infos unter neuoettinger-gitarrentage.de

 3.4. Café del Mundo  DEU

 Donnerstag, 20 Uhr

 4.4.  Wawau Adler Quartett  INT

 Freitag, 20 Uhr

 5.4. Leif de Leeuw Band  NED

 Samstag, 20 Uhr

 10.4. Muddy What?  DEU

 Donnerstag, 20 Uhr

 11.4. Marion & Sobo Band  FRA/POL 
 Freitag, 20 Uhr

 12.4. Simon Wahl  AUT

 Samstag, 20 Uhr

ANZEIGE

Veranstaltungsort: 
Stadtsaal Neuötting 
Ludwigstraße 62

Beginn der Konzerte:  
20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr

Tickets und Infos: 
Kulturreferat der Stadt Neuötting:  
stadtmarketing.neuoetting.de 
oder unter  
neuoettinger-gitarrentage.de 
Tel.: 08671/ 88371-14 
oder über reservix.de
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Mathematikum –  
Der Vorverkauf beginnt!
Präzise Berechnungen bilden die Grundlage jeder technischen Er-
rungenschaft. Dennoch hat Mathematik – insbesondere als Schul-
fach – keinen besonders guten Ruf. Dass dies keineswegs an der 
Mathematik selbst liegt und das Lösen mathematischer Aufgaben 
sogar Freude bereiten kann, zeigt das Mathematikum mit 50 in-
teraktiven Stationen. Diese kombinieren Aktion und Konzentration, 
um Interessierte ab sechs Jahren in die faszinierende Welt der Ma-
thematik einzuführen.

Das Mitmachmuseum ist vom 21. Juli bis 26. September im KUL-
TUR + KONGRESS FORUM ALTÖTTING zu Gast. Hier können Be-
sucherinnen und Besucher jeden Alters spielerisch mathematische 
Prinzipien entdecken.

Mathematik umgibt uns nahezu überall, oft unbemerkt. Wer denkt 
beispielsweise bei beeindruckenden Brücken zuerst an Mathema-
tik? Im Mathematikum eröffnet sich eine Welt voller überraschen-
der Wunder – buchstäblich, wenn man sich beispielsweise in einer 
riesigen Seifenblase wiederfindet.

Der Vorverkauf für individuelle Zeitfenster hat begonnen: 
Besuchen Sie mathematikum-altoetting.reservix.de

Lehrkräfte, die mit ihrer Klasse teilnehmen möchten, finden wei-
tere Informationen hier: mathematikum-altoetting-schulklassen.
reservix.de

ANZEIGE

Leselust statt Winterfrust ! 
Tauch ein in die fabelhafte Bücherwelt von 

BÜCHER • BÜRO • POST• LOTTO • GESCHENKE 
Neuöttinger Str. 1 • 84503 Altötting· Tel. 0 86 71 / 1 20 81 
www.naue-altoetting.de hallo@naue-altoetting.de 
Öffnungszeiten: MO-FR 8.00 -18.00 Uhr • Sa 8. 30 -16.00 Uhr 

e 
Leselust statt Winterfrust!

Tauch ein in die fabelhafte Bücherwelt von

BÜCHER · BÜRO · POST · LOTTO · GESCHENKE
Neuöttinger Str. 1 · 84503 Altötting · Tel. 0 86 71/1 20 81
www.naue-altoetting.de hallo@naue-altoetting.de
Öffnungszeiten: MO - FR 8.00 - 18.00 Uhr · SA 8.30-16.00 Uhr

Leselust statt Winterfrust!
Tauch ein in die fabelhafte Bücherwelt von

BÜCHER · BÜRO · POST · LOTTO · GESCHENKE
Neuöttinger Str. 1 · 84503 Altötting · Tel. 0 86 71/1 20 81
www.naue-altoetting.de hallo@naue-altoetting.de
Öffnungszeiten: MO - FR 8.00 - 18.00 Uhr · SA 8.30-16.00 Uhr

Glück ist... Ein gutes Buch zu lesen.
Tauch ein in die fabelhafte Bücherwelt von

BÜCHER · BÜRO · POST · LOTTO · GESCHENKE
Neuöttinger Str. 1 · 84503 Altötting · Tel. 0 86 71/1 20 81
www.naue-altoetting.de hallo@naue-altoetting.de
Öffnungszeiten: MO - FR 8.00 - 18.00 Uhr · SA 8.30-16.00 Uhr
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UND SO KÖNNEN 
SIE GEWINNEN:
Der Gewinner des Gut-
scheines wird bei einer 
nichtöffentlichen Ziehung 
in der nächsten Ausgabe 
bekannt gegeben.

✂✂

Herausgeber
Gebr. Geiselberger GmbH 
Martin-Moser-Straße 23 
84503 Altötting 
Tel.  08671 5065-0 
Fax  08671 5065-68
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REDAKTION/ANZEIGEN: 
Simone Hutterer 
Martin-Moser-Straße 23 
84503 Altötting 
Tel. 08671 506589 
hutterer@geiselberger.de 
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durchgeben!)

AUSGABE: 325

Redaktions- und  
Anzeigenannahmeschluss  
für die nächste Ausgabe 
ist: am 19.2.2025

ERSCHEINUNGSTERMIN NÄCHSTE AUSGABE: 7.3.2025

Nutzen auch Sie unseren  
kostenlosen, privaten  
Kleinanzeigenmarkt.

Schicken Sie einfach Ihre  
Anzeige per E-Mail an: 
hutterer@geiselberger.de 
(Bitte nicht telefonisch  
durchgeben!)

Die Veröffentlichung der  
Kleinanzeigen beschränkt 
sich auf eine Seite. Nach-
rückend werden die ein-
gehenden Anzeigen abge-
druckt. Für eingeschlichene 
Druckfehler übernimmt  
der Herausgeber keine 
Haftung.

Gesponsert wird dieser  
kostenlose, private Klein- 
anzeigenmarkt von Ihrer  
Druckerei in Altötting.

IM STADTBLATT IST DAS GESUCHTE  
LÖSUNGSWORT VERSTECKT.
Wenn Sie diese Ausgabe sorgfältig durchblättern, entdecken Sie in den Rubriken fett gedruckte, 
hervorgehobene Buchstaben. Diese ergeben in der richtigen Reihenfolge das Lösungswort!

Lösungswort:

Bitte senden Sie bis spätestens 20. Februar 2025 das Lösungswort an die Redaktion:  
Gebr. Geiselberger GmbH, Stadtblatt Altötting, Simone Hutterer, Martin-Moser-Straße 23,  
84503 Altötting oder per Mail an hutterer@geiselberger.de. Bitte vergessen Sie nicht Ihre  
Telefonnummer anzugeben! Wir wünschen viel Glück!

Absender: 

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

E-Mail: .................................................................................................................................

Telefon: ...............................................................................................................................

Neue Adresse! hutterer@geiselberger.de
DIESMAL GIBT ES ZWEI GUTSCHEINE IM WERT 
VON JE 50 EURO ZU GEWINNEN! 
GESPONSERT VON IHRER FAMILIE DETTER, 
WEISSBRÄU GRAMING

Werkstatt ladenD
E
R

Maybachstraße 7 I 84503 Altötting I 08671 9845-1167

Hochwertige Produkte aus den Ruperti Werkstätten
und weiteren Einrichtungen für Menschen mit Behin- 
derung. Alle Artikel werden mit handwerklichem  
Geschick und Kreativität in Deutschland gefertigt.

ONLINE SHOP
Nutzen Sie weiterhin unseren Online-Shop unter 
www. rupertiwerkstaetten-shop.de.

wir.zusammen.caritas

Ruperti Werkstätten 
Altötting

ANZEIGE
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Kostenloser privater  
Kleinanzeigenmarkt
Skischuhe Rossignol Salto 
Cockpit Gr. 38-39 schwarz TOP 
35 €. Diverse Skijacken Damen 
NEU: Esprit 140-146 rosa, Pro-
test 36 türkis + Exxtasy 38 tür-
kis Preis VB. Elefanten Stiefel 
braun 36 WIE NEU 15 €.  
Mini LüK Engl. 4. Klasse 
Gerät+Heft+Rucksack 15 €. 
Wasser-/Milchkefir/Kombucha 
Pilze (für 1 Liter) 4 € BIO. Soft- 
shelljacke McKinley schwarz 
NEU Gr. 140 25 €. Adidas Trai-
ningsjacke rot-blau 164 XS  
15 €. Dufflecoat schwarz 36-38 
NEU 50 €. NÖ: 08671-2754

Wohnungsauflösung in Mühl-
dorf, Möbel, Damenbeklei-
dung, Haushaltsartikel wie 
Lampen, Geschirr, Töpfe usw... 
zu erfragen unter Mobil 0179- 
5916699

Suche Putzstelle im  
Privathaushalt in Altötting.  
Tel. 0178-1281533

ANZEIGE

Redaktions- und Anzeigen-
schluss für die  
März-Ausgabe ist am  
Mittwoch 19. Febraur 2025. 

Wichtig! 
Alle Termine und  
Veranstaltungen bitte  
bis Freitag, 14. Februar 
2025 einreichen.

Zu verkaufen, beides neu: 
Schwarze Aktentasche, Quer-
format mit Überschlag 30 €

Lila Schulranzen, Schriftzug 
Milka 30 €, Tel: 08679-5203

Willst Du – weiblich mit mir 
männlich das Leben genie-
ßen? Nicht das Lebensalter ist 
wichtig, sondern Sympathie. 
Tel. 0151-29130110

HONIG aus eigener Imkerei! 
Cremiger Blütenhonig und 
Waldhonig zu verkaufen, Glas 
für 6,- €, Tel. 08671-880173

Wir verkaufen an einen Old- 
timer-Fan: Mercedes 300 SL –  
R 129, 79.000 km, Cabrio-Au-
tomatic, mit Hardtopdach, 
silbergrau, Ledersitze schwarz, 
Becker-Radio, BJ 1991, 
H-Kennzeichen, TÜV 2025, 
Zustand: Note II, Preis VB.  
Tel. 0170-7234212 und  
0160-91442124

ANZEIGE

Von links: Herr Maurer, Frau Bründel von der Volkshoch-
schule Alt-/Neuötting-Töging am Inn e.V. und Frau Maier

Unsere Gewinner
Der Stadtblatt-„Rätselspaß“ mit der Verlosung von  
zwei Gutscheinen im Wert von je 50,- Euro wurde von 
der Volkshochschule Alt-/Neuötting-Töging am Inn e.V. 
gesponsert. Das gesuchte Lösungswort war „Online-
kurs“. Aus den vielen Einsendungen wurden Marianne 
Maier und Georg Maurer gezogen.

Herzlichen Glückwunsch!

Wohnung gesucht
Aufgrund einer geplanten 
Sanierung meiner bisherigen 
Wohnung suche ich in Altötting 
eine ruhige 2-Zimmer-Woh-
nung mit EBK und Balkon. Eine 
langfristige Mietdauer ist er-
wünscht. Ich freue mich auf Ihre 
Angebote unter  
Tel.: 0176-51986058 

Zu verkaufen: Gastromöbel: 
Tische, Stühle, größere Zahl, 
neuwertig, für den Innenbe-
reich. Ebenso für den Außen-
bereich: Tische, Stühle, größere 
Zahl, neuwertig. Ein komplettes 
Registrier-Kassensystem, eine 
Vaillant-Gastherme. Alles sehr 
günstig. Tel. 0151/29130110

Einwegpaletten zu  
verschenken!  
Tel. 08671-506584

Suche privat Klavierunterricht 
und Französisch  
Anfänger für Erwachsene. 
Tel. 0152 57007014

Ich erledige sämtliche  
Gartenarbeiten mit eigenem 
Werkzeug. Auch handwerkli-
che Arbeiten im Haus.  
Tel. 0151-29130110

Tiefgaragen Stellplatz zu  
vermieten. Altötting-Süd,  
Georgenstr. 3. Mit Hand- 
sender, 60.- € pro Monat.  
Tel. 0174- 3145918

Keine Zeit zum Bügeln?  
Ich helfe Ihnen.  
Tel. 0151-25394912, bitte  
nur WhatsApp
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VOGL PRÄSENTIERT

Wir laden Sie herzlich zu uns ein, die frischesten Modelle auf dem Markt hautnah zu erleben.  
Besondere Neuheiten wie das BMW 2er Gran Coupé, das MINI Cooper Cabrio, der Hyundai INSTER,  
der Opel Frontera und der Fiat Grande Panda stehen in unseren Autohäusern für Sie bereit. 
Seien Sie dabei und lassen Sie sich von unseren Experten zu Finanzierung, Leasing und E-Mobilität beraten.
Unter allen Besuchern verlosen wir fünf Wertgutscheine in Höhe von je 50 € - wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ALTÖTTING 
BURGHAUSEN

MÜHLDORF AM INN
& WALDKRAIBURG

VON SPORTLICH BIS GERÄUMIG - JETZT ALLE NEUHEITEN ENTDECKEN

In u
nser

en Autohäusern in:

MEHR INFOS

BMW & MINI
Gewerbepark Lindach D9A
84489 Burghausen
Tel: 08677 87 00 0

HYUNDAI & OPEL
Gewerbepark Lindach D9 
84489 Burghausen
Tel: 08677 96 79 0

HYUNDAI & OPEL
Fabrikstraße 19
84503 Altötting
Tel: 08671 96 79 0

BMW & MINI
Leisederstraße 1
84453 Mühldorf a. Inn
Tel: 08631 98 80 0

FIAT, HYUNDAI & OPEL
Elbestraße 6
84453 Mühldorf a. Inn
Tel: 08631 37 85 0

FIAT, HYUNDAI & OPEL
Daimlerstraße 45
84478 Waldkraiburg
Tel: 08638 96 79 0

MINI Cooper Cabrio
120 kW (163 PS)

Hyundai INSTER
71 kW (97 PS)

Energieverbrauch kWh/100 km: kombiniert 14,3 (nach WLTP); CO2-
Emissionen: kombiniert 0 g/km (nach WLTP); CO2-Effizienzklasse: A
* Leasingbeispiel der Hyundai Leasing Allane SE, Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2, 
82049 Pullach Bruttolistenpreis: 23.900,00 €, Anzahlung 0,00 €, Laufzeit 48 Mona-
te, Fahrleistung p.a. 5.000 km, Leasing-Gesamtbetrag 8.592,00 €. Zzgl. 1.190,00 € 
für Fracht- & Bereitstellungskosten. Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattungen. Alle 
Preise inkl. MwSt. Kaufvertrag bis 31.03.2025, Zulassung bis 30.06.2025. 

Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 6,6 (nach WLTP); CO2-Emis-
sionen: kombiniert 150 g/km (nach WLTP); CO2-Effizienzklasse: E
* Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Brutto-
listenpreis: 30.650,00 €, Anzahlung 2.709,95 €, Laufzeit 36 Monate, Fahrleistung p.a. 
10.000 km, Leasing-Gesamtbetrag 13.473,95 €. Zzgl. 950,00 € für Fracht- & Bereit-
stellungskosten.  Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattungen. Alle Preise inkl. MwSt.  
Kaufvertrag bis 31.03.2025, Zulassung bis 30.06.2025. 

AB 179,00 €
OHNE ANZAHLUNG AB 299,00 €

BMW 2er Gran Coupé
125 kW (170 PS)

FIAT Grande Panda
83 kW (113 PS)

Energieverbrauch kWh/100 km: kombiniert 17,4 (nach WLTP); CO2-
Emissionen: kombiniert 0 g/km (nach WLTP); CO2-Effizienzklasse: A
* Leasingbeispiel der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 
10, 63263 Neu-Isenburg. Bruttolistenpreis: 24.990,00 €, Anzahlung 0,00 €, Laufzeit 48 
Monate, Fahrleistung p.a. 5.000 km, Leasing-Gesamtbetrag 11.812,80 €. Zzgl. 1.190,00 
€ für Fracht- & Bereitstellungskosten. Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattungen. 
Kaufvertrag bis 31.03.2025, Zulassung bis 30.06.2025. 

Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,2 (nach WLTP); CO2-Emis-
sionen: kombiniert 119 g/km (nach WLTP); CO2-Effizienzklasse: D
* Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; Brut-
tolistenpreis: 35.924,91 €, Anzahlung 0,00 €, Laufzeit 48 Monate, Fahrleistung p.a. 
5.000 km, Leasing-Gesamtbetrag 21.552,00 €. Zzgl. 695,00 € für Fracht- & Bereit-
stellungskosten.  Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattungen. Alle Preise inkl. MwSt. 
Kaufvertrag bis 31.03.2025, Zulassung bis 30.06.2025. 

AB 246,10 €
OHNE ANZAHLUNG

AB 449,00 €
OHNE ANZAHLUNG

Elektrische Reichweite: 327 km

Elektrische Reichweite: 320 km

www.AUTOHAUSVOGL.de

AM 22. FEBRUAR VON 9 BIS 14 UHR

ANZEIGE


